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Das Stück "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" von Auto-
rin und Regisseurin Livia Anne Richard hat offensichtlich 
den Nerv der Zeit getroffen: Es ist nach "Dällebach Kari" 
(2006/2007) das bisher erfolgreichste Stück von Theater 
Gurten. Am Donnerstag ist die Aufführungszeit mit der Der-
niere zu Ende gegangen.
 
Das Theater Gurten darf nach der Sommersaison 2018 eine 
durch und durch positive Bilanz ziehen. "Seit der Premiere 
am 20. Juni besuchten über 16'000 Menschen das Stück 
"Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen". Dies entspricht einer Aus-
lastung von 95 Prozent". Zudem mussten nur gerade zwei 
Vorführungen wegen Regens abgebrochen werden, beide 

konnten aber mit Reservedaten nachgeholt werden" - sagt 
Kathrin Vonwiller, Projektleiterin Theater Gurten.

Auffällig war in diesem Jahr, dass über 4000 Tickets an Grup-
penbuchungen verkauft wurden. Die Firmen hatten offen-
kundig ein virulentes Interesse daran, diese Produktion mit 
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu besuchen. Ne-
ben dem Stammpublikum war auch ein neues, zum Teil sehr 
junges Publikum zugegen. Das zeigt, dass die Thematik der 
Stressbewältigung überlagernd alle Altersgruppen betrifft.

Die nächste Produktion des Theater Guten wird 2020 
stattfinden.

"ABEFAHRE!"
VOLLE RÄNGE FÜR



SRF, TAGESSCHAU

4.07.2018, 19:30 UHR

PERSÖNLICH

POLITBÜHNE UND FREILICHTTHEATER

22. APRIL 2018

https://www.srf.ch/play/tv/tagesschau/video/abefahre-stressfrei-in-5-tagen?id=79cc5005-0a21-42b9-aaaf-d9e85513bfc4&startTime=81.380034&station=69e8ac16-4327-4af4-b873-fd5cd6e895a7
https://m.srf.ch/sendungen/persoenlich/politbuehne-und-freilichttheater
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Der Berner Hausberg lädt zum Verweilen ein. Geniessen Sie vor 

dem Theater die entspannte Atmosphäre auf dem Gurten und 

lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen. 

Gurtners Theater Menü

Geniessen Sie im Restaurant Gurtners ein 4-Gang-Menü. 

Aufpreis zum Theaterticket CHF 80.-

Beginn: 18 Uhr

Reservation: Buchen Sie die Option Gurtners Theater Menü 

beim Bestellvorgang. 

Theater Apéro

Im eigens dekorierten Apéro-Raum «ABEFAHRE!» geniessen Sie 

im Restaurant «Tapis Rouge» ein reichhaltiges Apéro Buffet. 

Aufpreis zum Theaterticket CHF 44.-

Beginn: 19 Uhr

Reservation: Buchen Sie die Option Theater Apéro beim Bestell-

vorgang.

Alle Details zu unseren Gastronomieangeboten finden Sie unter 

www.theatergurten.ch 

Selbstverständlich können Sie sich auch vor und nach der  

Vorstellung individuell in einem der beiden Restaurants des 

«Gurten - Park im Grünen» verpflegen. Information und  

Reservation unter Tel. 031 970 33 33 (kein Ticketverkauf). 

Geheimtipp: Übernachten Sie in einem der beiden Hotelzimmer 

auf dem Gurten. 

Die Vorstellungen finden bei jeder Witterung statt, solange die 

Sicherheit der Gäste und der Darsteller gewährleistet ist. Je nach 

Witterung empfehlen wir warme Kleidung, evtl. Decken und  

Regenschutz. Regenschirme sind nicht gestattet. 

Wir informieren jeweils wie folgt über die Durchführung: 

Online ab 16 Uhr: www.theatergurten.ch 

Telefonisch ab 17 Uhr: Regio Info 1600 anschliessend 

Kurzwahl Nr. 81 0 48 wählen

Wetter-Alarm: App herunterladen, «Theater Gurten» als Favorit 

hinzufügen und Infos zur Durchführung erhalten. 

Gurtenbahn: 

Bergfahrten: alle 15min. (Fahrzeit ca. 5 Minuten). 

Letzte Talfahrt mit Anschluss via Bahnhof Bern auf Tram/Bus 

BERNMOBIL sowie in Wabern S3 nach Belp/Thun und Bern: 

23.45 Uhr. www.gurtenbahn.ch 

BERNMOBIL: 

Tram Nr. 9 Richtung Wabern bis Haltestelle «Gurtenbahn»

BLS: 

Linien S3/S33 (Bern-Thun) bis Haltestelle Wabern

Parkplätze: Es stehen Parkplätze im gebührenpflichtigen 

Parkhaus bei der Talstation der Gurtenbahn zur Verfügung. 

www.gurtenbahn.ch 

Sie planen einen nicht alltäglichen, unvergesslichen Anlass  

für Ihre Kunden, Mitarbeitenden, Lieferanten oder Freunde?  

Wir bieten Ihnen attraktive Möglichkeiten. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Peter Kaufmann 

gerne zur Verfügung: 

Tel. 031 533 10 05 oder peter.kaufmann@theatergurten.ch 

 «TÜET ÖICH WEICH MACHE U YLAH.» 

«I HA MIS WYYBEERI SCHO ACHTSAM 

ABEGSCHLÜCKT, VIEL Z CHÖIE GIT'S JA 

DA NID.» 

WETTER

GASTRONOMIE

IHR ANLASS 

ANREISE
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20. Juni bis 30. August 2018

Stück und Regie: Livia Anne Richard

Musik: Markus Maria Enggist 

Ohne Handy der Natur ausgesetzt, sollen gestresste 

Menschen mittels Rollenspiel, Gruppentherapie und 

Heilfasten wieder zurück zu sich, zurück zur eigenen  

Mitte finden, und dies natürlich möglichst effizient.

Inmitten der Natur ist die Komfortzone unerreichbar 

weit weg und Gewohntes ganz verschwunden. Titel  

sind Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit  

ihren Gefühlen und Geschichten kommen hinter dem  

Arbeitstier hervor ...

Eine Handvoll Menschen – von der Pflegefachfrau über 

den Lehrer bis zum Verkaufsleiter – unterziehen sich 

einem fünftägigen Anti-Stress-Seminar. Um – wie es im 

Hochglanz-Prospekt heisst – «die eigenen inneren Res-

sourcen wiederzuentdecken», sind die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer sogar bereit, diese Woche ganz ohne ihr 

Handy, dafür mit literweise Fastentee durchzustehen.

Sie lernen richtig zu atmen, zu meditieren, Bäume zu  

umarmen ... Und sie üben, negative Glaubenssätze ins  

Positive zu verwandeln, etwa den Satz «Ich gehe arbeiten, 

deshalb bin ich wertvoll» in den Satz «Ich gehe arbeiten, 

weil ich wertvoll bin» umzumünzen. Die Teilnehmenden 

bekommen zu hören, dass einer der grössten Stressfak-

toren im Leben eines jeden sei, dass man sich ständig 

verstelle, vorgibt, ein anderer zu sein als der, der man 

eigentlich ist. Nur niemand findet, dass das auf ihn tat-

sächlich zutrifft.

«SIT 14 JAHR RIISSI MIR DER 

ARSCH UUF FÜR MINI FIRMA. 

U NIE SEIT EINE MERCI.» 

DAS STÜCK20. JU
NI - 30. AUGUST 2018

THEATERGURTEN.CH

VORVERKAUF: 



FACTS & FIGURES







"Heilfasten auf dem Hausberg”
BZ BERNER ZEITUNG

”Komödie über Stresstherapie” FM1 TODAY 

”I bi im Stress...”RADIO FRIBOURG 

”Lachyoga im Anti-Burnout-Tipi” BERNER ZEITUNG

”Entspannen jenseits 
der Komfortzone” MIGROS-MAGAZIN
 

”Auch Entschleunigung muss effizient sein.” HR-TODAY
 

”Raus aus dem Hamsterrad” KULTURTIPP

”Therapie in 5 Tagen” SCHWEIZER ILLUSTRIERTE 
 

”Abefahre! Stressfrei in 5 Tagen» - Entspannen! Aber subito!” SDA
 

”Viele Leute haben die Schnauze voll vom wachsenden Druck” BÄRNERBÄR

MEDIALE PRÄSENZ



Datum: 06.02.2018

SchweizerischeDepeschenagentur

Schweizerische Depeschenagentur / SDA
3001 Bern
031/ 309 33 33
www.sda.ch

Medienart: Print
Medientyp: Presseagenturen

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68414065

06.02.2018 17:48:56 SDA 0193bsd
Schweiz / KBE / Bern (sda)
Kultur, Kunst, Unterhaltung, Theater

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1



Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Rheinzeitung
9494 Schaan
+423 237 51 51
www.rheinzeitung.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439077

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 54'000
Page Visits: 170'000

Web Ansicht

Kultur

Schweiz | heute 17:48 (Aktualisiert vor 59 Minuten)

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
BERN - Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild)

BERN - Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1



Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Liechtensteiner Volksblatt
9494 Schaan
00423 237 51 51
www.volksblatt.li

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439076

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 36'000
Page Visits: 148'375

Web Ansicht

Kultur

Schweiz | heute 17:48 (Aktualisiert vor 15 Minuten)

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
BERN - Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild)

BERN - Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Liechtensteiner Volksblatt
9494 Schaan
00423 237 51 51
www.volksblatt.li

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439076

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 36'000
Page Visits: 148'375

Web Ansicht

hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

March-Anzeiger
8853 Lachen
055/ 451 08 88
www.marchanzeiger.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439078

Medientyp: Tages- und Wochenpresse

Page Visits: 1'175'843
Web Ansicht

Aktuelles News

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
6. Februar 2018

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach «Dällebach» (2006/2007), «Einstein» (2010) und «Paradies» (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

«Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie – freiwillig oder unfreiwillig – die
Handbremse ziehen, um ein Burnout zu vermeiden», heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die
Erholungsbedürftigen in die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht
ihnen jede Form von Telekommunikation.

Da werden «Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor», verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles – beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne
Thalmann – kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal
Markus Maria Enggist besorgt.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Höfner Volksblatt
8832 Wollerau
044/ 787 03 03
www.hoefner.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439079

Medientyp: Tages- und Wochenpresse

Page Visits: 1'019'258
Web Ansicht

Aktuelles News

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
6. Februar 2018

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach «Dällebach» (2006/2007), «Einstein» (2010) und «Paradies» (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

«Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie – freiwillig oder unfreiwillig – die
Handbremse ziehen, um ein Burnout zu vermeiden», heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die
Erholungsbedürftigen in die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht
ihnen jede Form von Telekommunikation.

Da werden «Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor», verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles – beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne
Thalmann – kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal
Markus Maria Enggist besorgt.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Luzerner Nachrichten
4800 Zofingen
062 745 96 30
www.luzernernachrichten.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439162

Medientyp: Tages- und Wochenpresse

Page Visits: 106'475
Web Ansicht

Freilichttheater

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
sda  17:48

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch
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Datum: 06.02.2018

Radio Top Online

TOP Online
8401 Winterthur
052/ 244 88 00
www.toponline.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439168

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 75'166
Page Visits: 178'076

Web Ansicht

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

06.02.2018 / 17:48 / von: sda

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch
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Datum: 06.02.2018

Tele Top Online

Tele Top 
8401 Winterthur

www.teletop.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439169

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 86'200
Page Visits: 176'500

Web Ansicht

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

06.02.2018 / 17:48 / von: sda

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Web Ansicht

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
vor 12 Minuten

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild) © Keystone/PHOTOPRESS/
SAMUEL TRUEMPY

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach «Dällebach» (2006/2007), «Einstein» (2010) und «Paradies» (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

«Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie – freiwillig oder unfreiwillig – die
Handbremse ziehen, um ein Burnout zu vermeiden», heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die
Erholungsbedürftigen in die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht
ihnen jede Form von Telekommunikation.

Da werden «Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor», verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles – beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne
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Thalmann – kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal
Markus Maria Enggist besorgt.

(SDA)
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Web Ansicht

Freilichttheater präsentiert Komödie über Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild) | Keystone/PHOTOPRESS/
SAMUEL TRUEMPY

BERN · Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

06. Februar 2018, 17:48

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2



Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Luzerner Zeitung 
6002 Luzern
041/ 429 51 51
www.luzernerzeitung.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439172

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 552'000
Page Visits: 27'682'664

Web Ansicht

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt. (sda)
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06.02.2018 - 17:48 , sda

Gurten: "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen"

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild) Bild: Keystone/PHOTOPRESS/
SAMUEL TRUEMPY

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
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- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Web Ansicht

Gurten: "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen"

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild) (Keystone/PHOTOPRESS/
SAMUEL TRUEMPY)

FREILICHTTHEATER · Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner
10. Ausgabe präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

06. Februar 2018, 17:48

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
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- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt. (sda)
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Web Ansicht

Gurten: "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen"

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild) | Keystone/PHOTOPRESS/
SAMUEL TRUEMPY

FREILICHTTHEATER · Burnout - Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner
10. Ausgabe präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.   06. Februar 2018, 17:48

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10 - köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne
Thalmann - kennen Theater - Gurten - Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal
Markus Maria Enggist besorgt. (sda)
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Web Ansicht

Freilichttheater

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
sda

6.2.2018 um 17:51 Uhr

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild)

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.
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Web Ansicht

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Web Ansicht

Freilichttheater

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
sda

6.2.2018 um 17:51 Uhr

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild)

© Keystone/PHOTOPRESS/SAMUEL TRUEMPY

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
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hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Dienstag, 6. Februar 2018 | 18:00

Kultur

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Sarganserländer
8887 Mels
081 725 32 00
www.sarganserlaender.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439085

Medientyp: Tages- und Wochenpresse

Web Ansicht

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Aargauer Zeitung
5001 Aarau
058/ 200 53 71
www.aargauerzeitung.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439086

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 789'000
Page Visits: 4'868'925

Web Ansicht

Freilichttheater

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
sda

6.2.2018 um 17:51 Uhr

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild)

© Keystone/PHOTOPRESS/SAMUEL TRUEMPY

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Aargauer Zeitung
5001 Aarau
058/ 200 53 71
www.aargauerzeitung.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439086

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 789'000
Page Visits: 4'868'925

Web Ansicht

hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Limmattaler Zeitung
8953 Dietikon
058/ 200 53 71
www.limmattalerzeitung.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439158

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 789'000
Page Visits: 4'868'925

Web Ansicht

Freilichttheater

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
sda

6.2.2018 um 17:51 Uhr

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild)

© Keystone/PHOTOPRESS/SAMUEL TRUEMPY

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Limmattaler Zeitung
8953 Dietikon
058/ 200 53 71
www.limmattalerzeitung.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439158

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 789'000
Page Visits: 4'868'925

Web Ansicht

hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Datum: 06.02.2018

MSN Schweiz Nachrichten
8304 Wallisellen
0848 224 488
nachrichten.ch.msn.com/

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439163

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 965'000
Page Visits: 19'142'253

Web Ansicht

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie

sda iw,jc vor 1 Std.

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

© Bereitgestellt von SDA Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten
wieder eine Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen…

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
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Datum: 06.02.2018

MSN Schweiz Nachrichten
8304 Wallisellen
0848 224 488
nachrichten.ch.msn.com/

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439163

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 965'000
Page Visits: 19'142'253

Web Ansicht

- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe DE

swissinfo
3000 Bern 31
031/ 350 92 22
www.swissinfo.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439170

Medientyp: Infoseiten

Page Visits: 2'097'452
Web Ansicht

Freilichttheater Gurten präsentiert Komödie über Stresstherapie
Kultur

Externer Inhalt

Den folgenden Inhalt übernehmen wir von externen Partnern. Wir können nicht garantieren, dass dieser Inhalt
barrierefrei dargestellt wird.

Dieser Inhalt wurde am 6. Februar 2018 17:48 publiziert 06. Februar 2018 - 17:48

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild)

Keystone/PHOTOPRESS/SAMUEL TRUEMPY (sda-ats)

Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe DE

swissinfo
3000 Bern 31
031/ 350 92 22
www.swissinfo.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439170

Medientyp: Infoseiten

Page Visits: 2'097'452
Web Ansicht

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt.
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Liechtensteiner Vaterland
9490 Vaduz
00423 236 16 16
www.vaterland.li

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439175

Medientyp: Tages- und Wochenpresse

Web Ansicht

Die Regisseurin Livia Anne Richard präsentiert diesen Sommer im Freilichttheater Gurten wieder eine
Eigenproduktion: In der Komödie "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen" sollen ausgebrannte Zeitgenossen im
Schnellverfahren wieder zu Hochleistungs-Arbeitnehmern gedrillt werden. (Archivbild) (Keystone/PHOTOPRESS/
SAMUEL TRUEMPY)

Kultur

Gurten: "Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen"
Burnout-Kandidaten, die sich einer Schnellbleiche in Stressbewältigung unterziehen: In seiner 10. Ausgabe
präsentiert das Freilichttheater Gurten diesen Sommer eine Komödie über die Schattenseiten der
Leistungsgesellschaft.

Bern.

Es ist die vierte Uraufführung nach "Dällebach" (2006/2007), "Einstein" (2010) und "Paradies" (2014), welche auf
einem Originaltext der Regisseurin Livia Anne Richard basiert. Gespielt werden 33 Vorstellungen vom 20. Juni bis
30. August 2018, wie das Theater am Dienstag mitteilte.

"Das Stück geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die Handbremse
ziehen, um ein Burnout zu vermeiden", heisst es in einer Mitteilung. Das Stück versetzt die Erholungsbedürftigen in
die freie Natur, setzt sie Rollenspielen, Gruppentherapien und Heilfasten aus und entzieht ihnen jede Form von
Telekommunikation.

Da werden "Titel zu Schall und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen
hinter dem Arbeitstier hervor", verspricht die Regisseurin, welche im April mit Proben beginnen will.
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Datum: 06.02.2018

Online-Ausgabe

Liechtensteiner Vaterland
9490 Vaduz
00423 236 16 16
www.vaterland.li

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 68439175

Medientyp: Tages- und Wochenpresse

Web Ansicht

Der grösste Teil des 10-köpfigen Ensembles - beispielsweise Theo Schmid, Christoph Keller oder Corinne Thalmann
- kennen Theater-Gurten-Fans aus den erfolgreichen früheren Produktionen. Für die Musik ist diesmal Markus
Maria Enggist besorgt. (sda)

06. Feb 2018 / 17:48
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Datum: 01.03.2018

Spiez Info
3700 Spiez
033 654 15 15
www.weberverlag.ch/zeitschriften/spie...

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 7'500
Erscheinungsweise: monatlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 67
Fläche: 26'912 mm²

Referenz: 68757201
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Datum: 06.03.2018

Bärn!Magazin
3095 Spiegel bei Bern
031/ 972 07 07
https://www.baernverlag.com/

Medienart: Print
Medientyp: Spezial- und Hobbyzeitschriften
Auflage: 100'000
Erscheinungsweise: 4x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 42
Fläche: 3'583 mm²

Referenz: 68757193
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Datum: 21.03.2018

Der Bund
3001 Bern
031/ 385 11 11
www.derbund.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 38'923
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 24
Fläche: 35'078 mm²

Referenz: 68955706
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Datum: 21.03.2018

Online-Ausgabe

Radio Bern1
3001 Bern
031/ 327 11 21
www.radiobern1.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 69039400

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 25'000
Page Visits: 50'000

Web Ansicht

vom 20. Juni bis 30. august
Theater Gurten

Vor der idyllischen Kulisse des Berner Hausbergs, spielt das Freilichtteather Gurten in diesem Sommer das Stück
"ABEFAHRE! - Stressfrei in 5 Tagen".

Eine Handvoll Menschen - von der Pflegefachfrau über den Lehrer bis zum Verkaufsleiter - unterziehen sich einem
fünftägigen Anti-Stress-Seminar. Um - wie es im Hochglanz-Prospekt heißt - «die eigenen inneren Ressourcen
wiederzuentdecken», sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sogar bereit, diese Woche ganz ohne ihr Handy,
dafür mit literweise Fastentee durchzustehen...

Ort: Gurten Datum: 26. Juni - 30. August 2018 Zeit: 20:30 Uhr Tickets: www.theatergurten.ch

Bildquelle: theatergurten.ch / Hannes Zaugg-Graf
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Datum: 27.03.2018

Anzeiger für das Nordquartier
3001 Bern 
031/ 351 35 13
www.a-fdn.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 16'100
Erscheinungsweise: 22x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 11
Fläche: 3'833 mm²

Referenz: 69088544
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Datum: 03.04.2018

Region Aare

Migros-Magazin 
8031 Zürich
058 577 12 12
www.migrosmagazin.ch

Medienart: Print
Medientyp: Publikumszeitschriften
Auflage: 498'000
Erscheinungsweise: wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 4
Fläche: 29'091 mm²

Referenz: 69095885
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Datum: 03.04.2018

Région Aar

Migros-Magazine
8031 Zürich
058 577 12 12
www.migrosmagazine.ch

Medienart: Print
Medientyp: Publikumszeitschriften
Auflage: 13'000
Erscheinungsweise: wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 4
Fläche: 27'276 mm²

Referenz: 69102083
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Datum: 10.04.2018

Beilage Schulpraxis

Berner Schule / École Bernoise
3001 Bern
031/ 326 47 47
https://www.bildungbern.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Fachpresse
Auflage: 10'135
Erscheinungsweise: 3x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 2
Fläche: 4'159 mm²

Referenz: 69188907
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Erscheinungsweise: 3x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 8
Fläche: 161'596 mm²

Referenz: 69188902
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Fläche: 161'596 mm²

Referenz: 69188902
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Hauptausgabe

Berner Zeitung 
3001 Bern
031/ 330 33 33
www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 39'367
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 32
Fläche: 129'695 mm²

Referenz: 69279659
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Datum: 17.04.2018

Online-Ausgabe Radio/TV

SRF
8052 Zürich
0848 305 306
www.srf.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 69280649

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 2'476'000
Page Visits: 37'075'332

Web Ansicht

Politbühne und Freilichttheater
Sonntag, 22. April 2018, 10:03 Uhr, Radio SRF 1

Ein halbes Leben lang hat Hanspeter Trütsch (65) in der Rolle des Bobachters und Kritikers die Schweizer Politik
begleitet. Nun ist der bekannte Bundeshauskorrespondent des Schweizer Fernsehens SRF pensioniert und blickt
zurück.

Hoch über der Berner Politbühne inszeniert Livia Anne Richard (49) auf dem Gurten Geschichten über Menschen
und Menschliches. Alle zwei Jahre pilgern tausende Theaterfans auf den Berner Hausberg, um ihre Stücke zu
sehen.

Die blonde Igelfrisur, die wachen blauen Augen und seine messerscharfen Analysen haben Hanspeter Trütsch zum
Markenzeichen werden lassen im Politbetrieb der Hauptstadt. Nicht zu vergessen: sein Ostschweizer Dialekt, den
der St. Galler all die Jahre in Bern beibehalten hat.

Hanspeter Trütsch ist ein umgänglicher, freundlicher Mensch – Kumpanei allerdings liegt ihm nicht. Er hat auf
Distanz geachtet, ist im Bundeshaus mit den Politikerinnen und Politikern stets beim «Sie» geblieben.

In seiner Freizeit nimmt er gerne Tempo raus: gemeinsam mit seiner langjährigen Lebenspartnerin ist er zu Fuss
und mit dem Velo in der Schweiz und der näheren Umgebung unterwegs.

Livia Anne Richard hat gerade mit Lebenspartner, Wohnmobil und zwei Harley-Maschinen 4000 Kilometer
zurückgelegt. Im Sommer liegen Ferien nicht drin – dann macht sie wieder Theater auf dem Gurten. Über 150'000
Zuschauerinnen und Zuschauer hat sie mit ihren Inszenierungen schon auf den Berg gelockt.

Livia Anne Richard ist eine sinnliche Frau voller Energie. Sie hat etwas indianisch anmutendes mit ihren langen
schwarzen Haaren. Und ja: als Mädchen wollte sie bei Cowboyspielen auf Seiten der Indianer kämpfen. Aber nicht
in der Rolle der Squaw – Livia Anne Richard wollte Winnetou sein. Nach bestandener Mutprobe führte sie dann
tatsächlich eine Bande von Jungs durch die Kindheit.

Heute ist sie selbst Mutter eines 15-jährigen Sohnes. Die Theaterfrau liebt die Arbeit in der Natur, die Inszenierung
auf der Freilichtbühne mit wechselnder Kulisse, gestaltet von Wind und Wetter. Nicht nur auf dem Gurten, sondern
auch regelmässig am Fusse des Matterhorns.

Livia Anne Richard und Hanspeter Trütsch sind zu Gast bei Daniela Lager am Sonntag, 22. April 2018, live im
Kursaal Bern und auf Radio SRF 1 ab 10.00 Uhr.

Moderation: Daniela Lager , Redaktion: Daniela Lager
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Datum: 18.04.2018

Persoenlich
8003 Zürich
043 960 79 04
www.persoenlich.com

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 69292560

Medientyp: Fachorganisationen
UUpM: 100'000
Page Visits: 302'854

Web Ansicht

18.04.2018

Radio SRF

Hanspeter Trütsch zu Gast bei «Persönlich»
Der pensionierte Bundeshauskorrespondent blickt in der Radiosendung von Daniela Lager zurück auf seine Zeit bei
SRF.

Spricht in «Persönlich» über seine Zeit als SRF-Bundeshauskorrespondent. (Bild: SRF/Marcus Gyger)

Ein halbes Leben lang hat Hanspeter Trütsch in der Rolle des Bobachters und Kritikers die Schweizer Politik
begleitet. Nun ist der 65-jährige Bundeshauskorrespondent des Schweizer Fernsehens SRF pensioniert und blickt
in der SRF-Radiosendung «Persönlich» zurück, wie es in einer Mitteilung heisst. Neben ihm nimmt die Autorin und
Regisseurin Livia Anne Richard Platz. Hoch über der Berner Politbühne inszeniert Livia Anne Richard, 49, auf dem
Gurten Geschichten über Menschen und Menschliches. Alle zwei Jahre pilgern Tausende Theaterfans auf den
Berner Hausberg, um ihre Stücke zu sehen.

Moderatorin Daniela Lager empfängt ihre beiden Gäste am kommenden Sonntag in der Sendung «Persönlich» aus
dem Kursaal Bern. Zu hören ist diese um 10 Uhr auf Radio SRF1. (pd/wid)

18.04.2018
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Datum: 18.04.2018

Online-Ausgabe Radio/TV

SRF
8052 Zürich
0848 305 306
www.srf.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 69291987

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 2'476'000
Page Visits: 37'075'332

Web Ansicht

SRF Medien News Detailinformation

Titel

Radio / Unterhaltung

«Persönlich»: Politbühne und Freilichttheater
Ausstrahlungsdatum

Sonntag, 22. April 2018, 10.03 Uhr, Radio SRF 1

Text

Ein halbes Leben lang hat Hanspeter Trütsch, 65, in der Rolle des Bobachters und Kritikers die Schweizer Politik
begleitet. Nun ist der bekannte Bundeshauskorrespondent des Schweizer Fernsehens SRF pensioniert und blickt
zurück. Hoch über der Berner Politbühne inszeniert Livia Anne Richard, 49, auf dem Gurten Geschichten über
Menschen und Menschliches. Alle zwei Jahre pilgern Tausende Theaterfans auf den Berner Hausberg, um ihre
Stücke zu sehen. Moderatorin Daniela Lager empfängt ihre beiden Gäste am kommenden Sonntag in der
Sendung «Persönlich» aus dem Kursaal Bern.

Hanspeter Trütsch, Bundeshauskorrespondent

Die blonde Igelfrisur, die wachen blauen Augen und seine messerscharfen Analysen haben Hanspeter Trütsch zum
Markenzeichen werden lassen im Politbetrieb der Hauptstadt. Nicht zu vergessen: sein Ostschweizer Dialekt, den
der St.Galler all die Jahre in Bern beibehalten hat. Hanspeter Trütsch ist ein umgänglicher, freundlicher Mensch –
Kumpanei allerdings liegt ihm nicht. Er hat auf Distanz geachtet, ist im Bundeshaus mit den Politikerinnen und
Politikern stets beim Sie geblieben. In seiner Freizeit nimmt er gerne Tempo raus: Gemeinsam mit seiner
langjährigen Lebenspartnerin ist er zu Fuss und mit dem Velo in der Schweiz und der näheren Umgebung
unterwegs.

Livia Anne Richard, Autorin und Regisseurin

Livia Anne Richard hat gerade mit Lebenspartner, Wohnmobil und zwei Harley-Maschinen 4000 Kilometer
zurückgelegt. Im Sommer liegen Ferien nicht drin – dann macht sie wieder Theater auf dem Gurten. Livia Anne
Richard ist eine sinnliche Frau voller Energie. Sie hat etwas indianisch anmutendes mit ihren langen schwarzen
Haaren. Als Mädchen wollte sie bei Cowboyspielen auf Seiten der Indianer kämpfen. Aber nicht in der Rolle der
Squaw – Livia Anne Richard wollte Winnetou sein. Nachdem sie dann tatsächlich eine Bande von Jungs durch ihre
Kindheit geführt hat, ist sie heute Mutter eines 15-jährigen Sohnes. Die Theaterfrau liebt die Arbeit in der Natur, die
Inszenierung auf der Freilichtbühne mit wechselnder Kulisse, gestaltet von Wind und Wetter.

In der Sendung «Persönlich» bei Daniela Lager erzählen Hanspeter Trütsch und Livia Anne Richard aus ihrem Leben,
live aus dem Kursaal Bern und auf Radio SRF 1. Der Anlass ist öffentlich und der Eintritt frei. Türöffnung 09.00 Uhr,
Beginn der Sendung 10.00 Uhr. Keine Sitzplatz-Reservation.

Bild

URL der Sendung

srf.ch/persoenlich
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Datum: 20.04.2018

Hauptausgabe

Berner Zeitung 
3001 Bern
031/ 330 33 33
www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 39'367
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 24
Fläche: 4'362 mm²

Referenz: 69367519
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Hauptausgabe

Berner Zeitung 
3001 Bern
031/ 330 33 33
www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 39'367
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 24
Fläche: 33'993 mm²
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Datum: 21.04.2018

Tages-Anzeiger
8021 Zürich
044/ 248 44 11
https://www.tagesanzeiger.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 148'705
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 32
Fläche: 4'095 mm²

Referenz: 69332008
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Datum: 09.05.2018

Gantrisch Post
3123 Belp
031/ 818 01 11
www.gantrischpost.ch

Medienart: Print
Medientyp: Spezial- und Hobbyzeitschriften
Auflage: 26'000
Erscheinungsweise: 4x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 24
Fläche: 2'605 mm²

Referenz: 69571867

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1



Datum: 01.05.2018

deutsche Ausgabe

HR Today
8032 Zürich
044/ 269 50 10
www.hrtoday.ch

Medienart: Print
Medientyp: Fachpresse
Auflage: 4'570
Erscheinungsweise: 10x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 52
Fläche: 7'594 mm²

Referenz: 69411894
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Best of Kanton Bern
4614 Hägendorf
062/ 210 10 50
swiss-portrait.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Spezial- und Hobbyzeitschriften
Auflage: 26'000
Erscheinungsweise: jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 54
Fläche: 91'924 mm²

Referenz: 69602137
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Hauptausgabe

Berner Zeitung 
3001 Bern
031/ 330 33 33
www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
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Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 1
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Hauptausgabe

Berner Zeitung 
3001 Bern
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www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
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Berner Zeitung 
3001 Bern
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www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
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Hauptausgabe

Berner Zeitung 
3001 Bern
031/ 330 33 33
www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 39'367
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057
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Datum: 30.05.2018

Walliser Bote
3930 Brig
027/ 948 30 00
www.1815.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 20'001
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 9
Fläche: 63'096 mm²

Referenz: 69776603
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Datum: 20.06.2018

Hauptausgabe/Gesamt 48'000

Könizer Zeitung 
3084 Wabern
031/ 848 20 23
www.bm-media.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 48'000
Erscheinungsweise: monatlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 81
Fläche: 69'218 mm²

Referenz: 70110947
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Datum: 28.06.2018

BümplizWoche
3018 Bern
031/ 991 44 38
www.buemplizwoche.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 23'603
Erscheinungsweise: 47x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 11
Fläche: 30'375 mm²

Referenz: 70191440
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Datum: 01.07.2018

SWISS Magazine
4002 Basel
061/ 582 45 70
www.swiss.com

Medienart: Print
Medientyp: Spezial- und Hobbyzeitschriften
Auflage: 80'000
Erscheinungsweise: 8x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 82
Fläche: 168'738 mm²

Referenz: 70191601
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Schweizer Landliebe
8704 Herrliberg
044/ 259 61 11
www.landliebe.ch

Medienart: Print
Medientyp: Spezial- und Hobbyzeitschriften
Auflage: 209'201
Erscheinungsweise: 6x jährlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 132
Fläche: 13'169 mm²
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Datum: 02.07.2018

Wabern Spiegel
3084 Wabern
031/ 961 60 38
www.wabern.ch/index.php?page=423

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 6'200
Erscheinungsweise: monatlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 3
Fläche: 13'621 mm²

Referenz: 70191453
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Datum: 03.07.2018

Online-Ausgabe

Blick 
8008 Zürich
044/ 259 60 70
www.blick.ch/

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 70179952

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 2'384'000
Page Visits: 63'868'515

Web Ansicht

Die schönsten Freilichtspiele, Musicals und Opern

Kultur unter den Sternen
Staunen und geniessen: Die Open-Air-Saison für Musicals und Opern ist eröffnet!

Jean-Claude Galli

Die Schweiz weist nicht nur die grösste Musikfestival-Dichte weltweit aus. Zwischen Romanshorn und Genf wird
auch punkto Theater, Musicals und Opern im Freien jedes Jahr das Füllhorn ausgeschüttet. BLICK präsentiert eine
unverbindliche Auswahl an Spielstätten, deren Besuch sich ohne Zweifel lohnt.

Karl's kühne Gassenschau

Das Programm «Sektor 1» in Olten SO ist bereits erfolgreich gestartet. Auf dem Gelände in Bahnhofsnähe läuft das
irre Spektakel bis voraussichtlich 1. September.

St. Galler Festspiele

Vom 29. Juni bis zum 13. Juli 2018 im Klosterbezirk. Eine aufregende Mischung aus Oper, Tanz und Konzerten.
Hausorchester ist das örtliche Sinfonieorchester.

Walensee-Bühne

2018 ist auf der Bühne bei Walenstadt SG das Musical «Die Schöne und das Biest» zu sehen, die Premiere von
letzter Woche war umjubelt. Bis Ende Juli.

Freilichtspiele Moosegg

Auf der Moosegg bei Emmenmatt BE ist Freilichttheater Traditionsgut. Bis zum 1. Juli läuft «Der Vetter aus Dingsda»,
vom 6. Juli bis 18. August «Schwarmgeist».

Karl-May-Spiele

Die Freilichtspiele in Engelberg OW mausern sich zur Erfolgsgeschichte. Premiere am 6. Juli, Laufzeit bis zum 12.
August. Tom Volkers spielt wiederum Winnetou .

Thunersee-Spiele

Dieses Jahr wird auf der einzigartigen Seebühne das Muscial «Mamma Mia» mit Hits von Abba präsentiert. Die
Premiere ist am 11. Juli, Derniere Ende August.

Murten Classics

Unvergessliche Abende im Schlosshof, seit 30 Jahren. Vom 12. August bis 2. September. Tipp: Vorher ein Bad im
See und ein Essen in der «Käserei».

Theater Gurten

Nach ihrem Zermatt-Abstecher letztes Jahr kehrt Regisseurin Livia Anne Richard 2018 mit «Abefahre!» auf den
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Datum: 04.07.2018

SRF 1 TV

SRF 1
8052 Zürich
0848 305 306
www.srf.ch

Medienart: Radio/TV
Medientyp: TV

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 70194433

Sprache: Deutsch                                                                                                                                                                                                                                                        
Sendezeit: 19:30

Dauer: 00:02:30
Grösse: 49.0 MB

"ABEFAHRE! – STRESSFREI IN 5 TAGEN"
Sendung: Tagesschau Hauptausgabe

Das neue Stück des Freilichttheater Gurten rennt offene Türen ein: Viele Firmen buchen Billette für ihr Personal
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Datum: 05.07.2018

Online-Ausgabe Radio/TV

SRF
8052 Zürich
0848 305 306
www.srf.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 70254556

Medientyp: Infoseiten
UUpM: 2'619'000
Page Visits: 42'634'854

Web Ansicht

Theater auf dem Gurten

Entspannen auf Befehl
Kann man unter Stress Stress abbauen? Das Open-Air-Theater auf dem Gurten probiert es aus.

Mirjam Spreiter

«Abefahre - stressfrei in 5 Tagen»

Aus Tagesschau vom 04.07.2018.

Das Open-Air-Theater schickt Burn-out-Kandidaten für eine Schnellbleiche in Stressbewältigung in die Natur. Es ist
eine bunte Truppe, die sich mitten im Wald wiederfindet; von der überforderten Mutter bis zum gestressten
Verkaufsleiter. Mit Rollenspielen und Lachyoga sollen sie ihren Problemen auf den Grund gehen.

Sie habe diese Methoden alle selber ausprobiert, sagt die Autorin und Regisseurin Livia Anne Richard gegenüber
der «Tagesschau». «Das Stück kommt als leichte Sommerkomödie daher, hat aber auch Tiefgang und mit der Zeit
tun sich die Abgründe der Figuren auf.» Entspannen auf Befehl sei ja sowieso ein Paradoxon, meint sie weiter.

Theater wird Teil der Anti-Stress-Industrie

Mit dem Thema rennt Richard offene Türen ein: Zahlreiche Firmen kaufen Tickets für ihre Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Vor dem Theater veranstalten sie Podiumsdiskussionen, um die Leute für das Thema zu sensibilisieren.
Damit wird das Theater Teil dieser Anti-Stress-Industrie, die es ja eigentlich auf die Schippe nimmt.

Diese Ironie ist auch der Autorin aufgefallen. «Eventuell denkt sich die eine oder andere Firma, dass sie sich den
Anti-Stress-Kurs für die Angestellten sparen kann, wenn sie ans Theater kommen, das ist eine schöne Ironie.»

Das Stück wird auf dem Berner Hausberg Gurten aufgeführt, noch bis am 30. August.

Tagesschau, 19:30 Uhr; sprm;kocm
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Gesundheitsmanagement • Leadership und Management • Selbstmanagement

Sommerserie 2018

«Mit Leben beginnen, bevor man tot ist»
Viele Schritte in seiner Entwicklung habe der Mensch nur gemacht, weil er innegehalten hat, sagt Autorin und
Regisseurin Livia Anne Richard. Wie sie selbst entschleunigt und warum sie das Wort Work-Life-Balance aus dem
Vokabular streichen würde.

von Manuela Vock • 23.07.2018

«Wir sind nicht als Arbeitstiere zur Welt gekommen», sagt Autorin und Regisseurin Livia Anne Richard. (Bild: 123RF)

Frau Richard, wie genau definieren Sie Entschleunigung?

Livia Anne Richard: Entschleunigung ist für mich das Glücksgefühl der Selbstbesinnung. Wenn ich ganz im Moment
und ganz bei mir bin. Nicht daran denke, was ich heute, morgen oder übermorgen noch alles erledigen muss oder
gestern hätte erledigen sollen.

Warum ist Entschleunigung wichtig für unsere Ausgeglichenheit?

Weil die Sehnsucht nach Kontemplation urmenschlich ist. Wir sind ja nicht als Arbeitstiere zur Welt gekommen.
Wenn man einem kleinen Kind zuschaut, wie es selbstvergessen vor sich hin summend mit einem Ast in einem
Bach stochert, dann steht die Zeit still. Der Mensch hat in seiner Entwicklung viele Schritte gemacht, weil er
innegehalten hat. Ich glaube kaum, dass je eine grosse Erfindung im Zustand von Stress entstanden ist.
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Web Ansicht

ABEFAHRE! - Stressfrei in 5 Tagen

Die tiefgängige Komödie geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder unfreiwillig - die
Handbremse ziehen, um ein Burnout zu vermeiden.

Theater Gurten feiert Jubiläum und präsentiert als 10. Produktion:

«ABEFAHRE! – STRESSFREI IN 5 TAGEN»

Im Sommer 2018 kehrt die Autorin und Regisseurin Livia Anne Richard mit der Uraufführung «ABEFAHRE! –
STRESSFREI IN 5 TAGEN» auf den Berner Hausberg zurück. Nach u.a. Dällebach (2006/2007), Einstein (2010) und
Paradies (2014) ist es die insgesamt 10. Produktion, welche dieses Jahr auf der Bühne des Freilichttheater Gurten
aufgeführt wird. Die tiefgängige Komödie geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder
unfreiwillig - die Handbremse ziehen, um ein Burnout zu vermeiden.

Ohne Handy der Natur ausgesetzt, sollen sie mittels Rollenspiel, Gruppentherapie und Heilfasten wieder zurück zu
sich, zurück zur eigenen Mitte finden - und dies natürlich möglichst effizient.

Inmitten der Natur ist die Komfortzone unerreichbar weit weg und Gewohntes ganz verschwunden. Titel sind Schall
und Rauch. Masken fallen. Menschen mit ihren Gefühlen und Geschichten kommen hinter dem Arbeitstier hervor…

Gespielt wird vom 20. Juni bis 30. August 2018. Tickets sind ab 21. März 2018 unter www.theatergurten.ch
erhältlich.

Veranstaltungsort
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www.bka.ch

Medienart: Internet
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Medientyp: Spezial- und Hobbyzeitschriften

Web Ansicht

Durchatmen auf Knopfdruck: «Abefahre!» persifliert Antistress-Seminare. © Hannes Zaugg-Graf Bühne Gurtenareal,
Wabern

Entspannung express
von Lula Pergoletti Das Stück «Abefahre!» ist ein Sinnbild unserer Zeit. Regisseurin und Autorin Livia Anne Richard
über die Komödie mit Tiefgang, die vom Theater Gurten uraufgeführt wird.

Was als Komödie beginnt, endet im ultimativen Seelenstriptease: Sechs zusammengewürfelte Arbeitstiere kommen
irgendwo in der Natur zusammen – einige freiwillig, andere wurden vom Arbeitgeber geschickt. Ohne Handy, ohne
Uhr. Unter Anleitung einer Psychologin und eines Psychologen fasten sie und werden für das Anti-Stress-Training um
sieben Uhr geweckt. Zum Schluss des Stücks ist niemand mehr der, der er vorgegeben hatte zu sein: Hinter dem
Arbeitstier tritt nach und nach der Mensch hervor.

Die Stücke der Autorin und Regisseurin Livia Anne Richard sind nie nur amüsant, sie haben auch Tiefgang. Die Idee
zu «Abefahre!», das im Freilichttheater auf dem Gurten zu sehen ist, hatte sie, weil sie realisiert habe, dass sich aus
Stress ein ganzer Wirtschaftszweig entwickelt habe. «Antistress-Seminare florieren in einer Zeit, in der gleichzeitig
kein wirkliches Umdenken in den Chefetagen vieler Firmen passiert», so Richard. Es komme ihr so vor, als hätte
man die Burnout-Prävention nur deshalb entdeckt, weil ein Burnout-Patient eine Absenz ist, die viel Geld kostet.

«Wir leben ein Leben, in dem wir vor lauter Stress nicht mehr viel zu lachen haben. Dann besuchen wir Lach-Yoga-
Kurse, um etwas wieder zu lernen, das wir doch eigentlich schon als Babys intuitiv konnten», sagt Richard. «Viele
werden sich im Stück wiedererkennen – wir alle wollen auf die Schnelle runterfahren und keiner scheint zu
bemerken, dass wir grundsätzlich in unserem Leben etwas ändern sollten: Die Ansprüche.»

Ticketverlosung
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Web Ansicht

50'000 Franken für Livia Anne Richard
Die Berner Theatermacherin Livia Anne Richard (49) erhält den Kulturpreis der Bürgi-Willert-Stiftung.

Livia Anne Richard führt wieder Regie im Theater Gurten. Das Motto: «Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen».

Michael Feller

Kulturredaktor

@mikefelloni Aktualisiert vor 13 Minuten

Die Berner Bürgi-Willert-Stiftung wolle mit dem Preis das «grosse Engagement» von Autorin und Regisseurin Livia
Anne Richard würdigen sowie «den kreativen Umgang mit traditionellen und modernen Theaterstoffen», heisst es in
der Medienmitteilung. Die Stiftung hob «die sensible Herangehensweise» der Regisseurin hervor.

Mit der Summe von 50'000 Franken ist die Auszeichnung der Bürgi-Willert-Stiftung nach dem Kulturpreis der
Burgergemeinde der mit der zweithöchsten Summe ausgestattete Preis.

«Für mich kommt dieser Preis komplett aus dem Nichts», sagt Livia Anne Richard. Als die Stiftung sie kurz vor
Weihnachten über den Preis informiert habe, habe sie sich erst einmal hinsetzen müssen. «So geht es wohl einem
Lottogewinner.» Ein solcher Preis mache aber auch demütig.

«Ich frage mich, ob nicht andere, die weniger in der Öffentlichkeit stehen, viel mehr Würdigung verdient hätten.» Mit
dem Geld wolle sie sich Luft verschaffen für neue Vorhaben, darunter ein Buchprojekt. Ein Teil geht an Michelle
Zimmermann, die Initiantin der «Miss Handycap»-Wahl. Livia Anne Richard unterstützt Zimmermann «seit Jahren
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Web Ansicht

ideell und finanziell».

Die Preisverleihung findet am Donnerstagabend auf dem Gurten statt - dort wo kommenden Mittwoch die neue
Theaterproduktion von Livia Anne Richard Premiere hat: «Abefahre! - Stressfrei in 5 Tagen». Die Komödie handelt
von einem Anti-Burnout-Programm für gestresste Berufsleute.

Die Bürgi-Willert-Stiftung verleiht den Preis alle zwei Jahre. Zum Zug kommen Kulturschaffende, die «das Berner
Kulturschaffen seit Jahren wesentlich bereichern». (Berner Zeitung)

Erstellt: 14.06.2018, 16:05 Uhr

Michael Feller

Kulturredaktor

@mikefelloni
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Web Ansicht

50'000 Franken für Berner Theatermacherin
Die Berner Autorin und Regisseurin Livia Anne Richard erhält den Kulturpreis der Bürgi - Willert - Stiftung.

Szene aus dem Stück « Paradies » , inszeniert von Livia Ann Richard 2014 auf dem Gurten. (Archiv) Bild: Keystone

Aktualisiert vor 10 Minuten

Für ihr kulturelles Schaffen wird die Berner Autorin und Regisseurin Livia Anne Richard mit dem Kulturpreis 2018
der Bürgi - Willert - Stiftung ausgezeichnet. « Richard ist aus der Berner Theaterszene nicht mehr wegzudenken » ,
schreibt die Jury in der Medienmitteilung. Man würdige mit dem Preis das grosse Engagement der Autorin und
zeichne insbesondere ihren kreativen Umgang mit traditionellen und modernen Theaterstoffen aus.

Richard ist Mitbegründerin des Theater Matte und inszeniert seit 2002 Freilichttheaterstücke auf dem Gurten, wo
nächste Woche die zehnte Produktion Premiere feiert. Der Kulturpreis der Bürgi - Willert - Stiftung ist mit 50 000. -
Franken dotiert und wird seit 1995 vergeben.

Seit 2016 verleiht man ihn nach neuem Konzept an Kulturschaffende, die zwischen 40 und 65 Jahre alt sind und «
aufgrund ihres Alters in der Regel nicht mehr in den Genuss von Stipendien und Förderbeiträgen der öffentlichen
Hand und anderer Stiftungen kommen » , heisst es auf der Website der Bürgi - Willert - Stiftung. Die Preisübergabe
an Livia Anne Richard fand am Mitttwoch auf dem Gurten statt.

Erstellt: 14.06.2018, 11:06 Uhr
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Livia Ann Richard (Bild: zvg)
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Web Ansicht

Menschen

«Abefahre: Stressfrei in 5 Tagen»
vor 1 Stunde - SI Gruen - 0 Kommentare

Vom 20. Juni bis August 2018 erleben Sie auf dem Gurten in Bern, wie Sie in fünf Tagen völlig stressfrei werden.
Aber vielleicht reichen ja auch die zwei Stunden Freilichttheater unter der Regie von Livia Anne Richard.

Ohne Handy der Natur ausgesetzt, sollen gestresste Menschen mit Rollenspiel, Gruppentherapie und Heilfasten
wieder zurück zur eigenen Mitte finden, und dies natürlich möglichst effizient. Eine Hand- voll Menschen – von der
Pflegefachfrau über den Lehrer bis zum Verkaufsleiter – unterzieht sich einem fünftägigen Anti- Stress-Seminar.
Um «die eigenen inneren Ressourcen wiederzuentdecken», sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sogar bereit,
diese Woche ganz ohne ihr Handy, dafür mit literweise Fastentee durchzustehen.

Doch nicht alle sind freiwillig in diesem Seminar. Helen Kunz etwa, die HR- Spezialistin, wurde von der Firma
geschickt – als Vorbeugung gegen ein mögliches Burnout. Bei René Greper war es gar die Ehefrau, die unter
Androhung der Scheidung gefordert hat: «Jitz muess eifach öppis ga, du pfiifsch ja us em letschte Loch.» Und so ist
es dann auch dieser Greper, der sich gegen alles und jedes, was im Kurs gemacht werden soll, auflehnt und
stänkert: «Aha, da wott me also i füf Tag us gstresste Poulet souveräni Adler mache?»

Am Ende der Woche reibt man sich verwundert die Augen. Keiner ist mehr der, den er zu Beginn des Seminars
vorgegeben hat zu sein. Auch nicht Herr Greper. Und in einem Fall führt die Aufdeckung der wahren Identität eines
Kursteilnehmers beinahe zu einem Nervenzusammenbruch von Coach Jan Sommer…

Das Theaterstück spielt in Berndeutsch. Tickets gibts online im Ticketshop des Theaters Gurten .
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Web Ansicht

Gewinnen Sie Tickets!

Als Hauptsponsorin unterstützt die BKW das Theater Gurten von Beginn an. Machen Sie mit bei unserer Verlosung
und gewinnen Sie Tickets für eine Aufführung von «Abefahre! Stressfrei in 5 Tagen».

Zur Verlosung

Hier geht es zur ganzen Video-Serie mit Didier Cuche, Moussia de Watteville und vielen mehr: bkw.ch/vernetzt

SI Gruen
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Auszeichnung für Livia Anne Richard
Sendung: Regjournal BE/FR/VS 17.30

Die Theaterregisseurin bekommt heute den Kulturpreis  der Bürgi-Willert-Stiftung
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Web Ansicht

Personnes

Ralentis! Libéré du stress en 5 jours
il y a 1 heure - SI Gruen - 0 commentaires

«Abefahre: Stressfrei in 5 Tagen» [Ralentis! Libéré du stress en 5 jours] – Du 20 juin au 30 août 2018 au Gurten de
Berne, vous pourrez apprendre à vous débarrasser de tout votre stress en cinq jours. Mais les deux heures de
théâtre en plein air et la mise en scène de Livia Anne Richard suffiront peut-être.

Lâchées dans la nature sans téléphone portable, des personnes stressées doivent revenir à elles, se recentrer, par
le biais de jeux de rôles, d’une thérapie de groupe et de jeûnes thérapeutiques, ceci bien entendu avec un
maximum d’efficacité. Tout un tas de gens – de l’infirmière au directeur commercial en passant par le professeur –
participent à un séminaire anti-stress de cinq jours. Pour «redécouvrir ses propres ressources intérieures», les
participantes et participants sont même prêts à passer cette semaine sans leur mobile, à boire des litres de thé
pendant leur jeûne.

Toutefois, tous ne sont pas là de leur plein gré. Helen Kunz, spécialiste des RH, y a par exemple été envoyée par son
employeur à titre de prévention contre un éventuel burnout. Quant à René Greper, c’est sa femme qui le lui a
ordonné, en le menaçant de divorcer: «Jitz muess eifach öppis ga, du pfiifsch ja us em letschte Loch.» C’est donc
bien ce Greper qui pestera et se rebellera contre absolument tout ce qui doit être faire pendant le cours: «Aha, da
wott me also i füf Tag us gstresste Poulet souveräni Adler mache?»

A la fin de la semaine, on n’en croit pas ses yeux. Aucun des participants n’est plus la personne qu’elle disait être
au début du séminaire, pas même Monsieur Greper. Dans un cas, la découverte de la vraie identité d’un des
participants est près de faire craquer le coach Jan Sommer…
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Preisverleihung

Die Bürgi-Willert-Stiftung verleiht den diesjährigen Kulturpreis an die Autorin und Regisseurin Livia Anne Richard.
Die Stiftung würdigt ihr langjähriges Engagement im Theaterbereich.

Livia Anne Richard bespielt dieses Jahr zum zehnten Mal den Gurten und verwandelt den Berner Hausberg in eine
grosse Freilichtbühne. Das langjährige künstlerische Engagement der Autorin und Regisseurin und die
Theaterarbeit unter Einbezug von Laienschauspielern haben das Theater Gurten zu einem festen Teil des
sommerlichen Kulturangebots gemacht. Die Bürgi-Willert-Stiftung würdigt die kontinuierliche Arbeit von Livia Anne
Richard und verleiht ihr den diesjährigen Kulturpreis.

Die Preisverleihung findet um 18 Uhr im Gewölbekeller des Gurten - Park im Grünen statt (Verschiebedatum 15.
Juni 2018).

Veranstaltungsort

Gurten - Park im Grünen, Gewölbekeller

3084 Wabern
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«ABEFAHRE! – Stressfrei in 5 Tagen»
Im Sommer 2018 kehrt die Autorin und Regisseurin Livia Anne Richard mit der Uraufführung «ABEFAHRE! –
Stressfrei in 5 Tagen» auf den Berner Hausberg zurück. Nach u.a. Dällebach (2006/2007), Einstein (2010) und
Paradies (2014) ist es die insgesamt 10. Produktion, welche dieses Jahr auf der Bühne des Freilichttheater Gurten
aufgeführt wird. Die tiefgängige Komödie geht der Frage nach, was mit Menschen passiert, wenn sie - freiwillig oder
unfreiwillig - die Handbremse ziehen, um ein Burnout zu vermeiden.

Gespielt wird vom 20. Juni bis 30. August 2018. Tickets sind ab 21. März 2018 unter www.theatergurten.ch
erhältlich.

«wir eltern» und das Theater Gurten verlosen 2x2 Tickets für das Stück «Abefahre! Stressfrei in 5 Tagen». Eine
Spielzeit kann ausgesucht werden. Teilnahmeschluss ist der 25.06.2018. Wir wünschen viel Glück!
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Personnes

Ralentis! Libéré du stress en 5 jours
il y a 1 heure - SI Gruen - 0 commentaires

«Abefahre: Stressfrei in 5 Tagen» [Ralentis! Libéré du stress en 5 jours] – Du 20 juin au 30 août 2018 au Gurten de
Berne, vous pourrez apprendre à vous débarrasser de tout votre stress en cinq jours. Mais les deux heures de
théâtre en plein air et la mise en scène de Livia Anne Richard suffiront peut-être.

Lâchées dans la nature sans téléphone portable, des personnes stressées doivent revenir à elles, se recentrer, par
le biais de jeux de rôles, d’une thérapie de groupe et de jeûnes thérapeutiques, ceci bien entendu avec un
maximum d’efficacité. Tout un tas de gens – de l’infirmière au directeur commercial en passant par le professeur –
participent à un séminaire anti-stress de cinq jours. Pour «redécouvrir ses propres ressources intérieures», les
participantes et participants sont même prêts à passer cette semaine sans leur mobile, à boire des litres de thé
pendant leur jeûne.

Toutefois, tous ne sont pas là de leur plein gré. Helen Kunz, spécialiste des RH, y a par exemple été envoyée par son
employeur à titre de prévention contre un éventuel burnout. Quant à René Greper, c’est sa femme qui le lui a
ordonné, en le menaçant de divorcer: «Jitz muess eifach öppis ga, du pfiifsch ja us em letschte Loch.» C’est donc
bien ce Greper qui pestera et se rebellera contre absolument tout ce qui doit être faire pendant le cours: «Aha, da
wott me also i füf Tag us gstresste Poulet souveräni Adler mache?»

A la fin de la semaine, on n’en croit pas ses yeux. Aucun des participants n’est plus la personne qu’elle disait être
au début du séminaire, pas même Monsieur Greper. Dans un cas, la découverte de la vraie identité d’un des
participants est près de faire craquer le coach Jan Sommer…
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La pièce jouée en allemand bernois. Les places sont en vente à la billetterie en ligne du Theater Gurten .

Dans une série de vidéos consacrée à l’ensemble de l’année 2018, nous vous présentons en plusieurs parties les
histoires de personnes, qui s’engagent au quotidien pour façonner un avenir où il fera bon vivre: bkw.ch/
interconnecte

SI Gruen
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KULTURPREIS 2018 DER BÜRGI-WILLERT-STIFTUNG GEHT AN
THEATERFRAU LIVIA ANNE RICHARD

14.06.2018 Die Berner Theaterregisseurin und –autorin Livia Anne Richard (Bild) erhält den mit 50'000 Franken
dotierten Kulturpreis 2018 der Bürgi-Willert-Stiftung.

Bild: https://www.facebook.com/liviaanne.richard

Livia Anne Richard bespielt dieses Jahr zum zehnten Mal den Gurten und verwandelt den Berner Hausberg in eine
grosse Freilichtbühne. Das langjährige künstlerische Engagement der Autorin und Regisseurin und die
Theaterarbeit unter Einbezug von Laienschauspielern haben das Theater Gurten zu einem festen Teil des
sommerlichen Kulturangebots gemacht. Die Bürgi-Willert-Stiftung würdigt die kontinuierliche Arbeit von Livia Anne
Richard und verleiht ihr den diesjährigen Kulturpreis.

https://bka.ch/events?view=detail&eid=101740

«Für mich kommt dieser Preis komplett aus dem Nichts», sagt Livia Anne Richard. Als die Stiftung sie kurz vor
Weihnachten über den Preis informiert habe, habe sie sich erst einmal hinsetzen müssen. «So geht es wohl einem
Lottogewinner.» Ein solcher Preis mache aber auch demütig. «Ich frage mich, ob nicht andere, die weniger in der
Öffentlichkeit stehen, viel mehr Würdigung verdient hätten.»

https://www.bernerzeitung.ch/kultur/theater/50-000-Franken-fuer-Livia-Anne-Richard/story/24809171

«Richard ist aus der Berner Theaterszene nicht mehr wegzudenken», schreibt die Jury in der Medienmitteilung. Man
würdige mit dem Preis das grosse Engagement der Autorin und zeichne insbesondere ihren kreativen Umgang mit
traditionellen und modernen Theaterstoffen aus.

https://www.derbund.ch/kultur/theater/50-000-franken-fuer-berner-theatermacherin/story/17071020

Der Kulturpreis der Bürgi-Willert-Stiftung

Eine erste Preisverleihung hat am 29. Oktober 1995 an Anne-Marie Blanc stattgefunden.

Es erfolgten weitere Preisverleihungen an Franz Gertsch, Heinz Holliger, Berner Troubadours zusammen mit dem
Betreiber der La Capella Christoph Hoigné, Fernand Rausser, Polo Hofer zusammen mit Kurt Marti, Dimitri,
Stephanie Glaser, Walter Loosli und im Sommer 2014 an Andrea Roost.

Seit 2016 wird der alle zwei Jahre vergebene Kulturpreis der Bürgi-Willert-Stiftung an Kulturschaffende verliehen,
die zwischen 40 und 65 Jahre alt sind. Damit geht der Preis an Personen, die das Berner Kulturleben seit Jahren
bereichern, die aber aufgrund ihres Alters in der Regel nicht mehr in den Genuss von Stipendien und
Förderbeiträgen der öffentlichen Hand und anderer Stiftungen kommen.
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Die Bürgi-Willert-Stiftung anerkennt, unterstützt und fördert mit ihrer Neuausrichtung das kontinuierliche
künstlerische Schaffen dieser Künstlerinnen und Künstler. Der Preis ist an keine Auflagen geknüpft. Die Aufteilung
der Preissumme von CHF 50'000.- auf mehrere Personen ist grundsätzlich möglich.

2016 wurde der Kulturpreis erstmals nach neuem Konzept verliehen: an Gilbert Paeffgen und Bänz Oester.

Die bis heute aufgewendeten Preisgelder belaufen sich auf CHF 650'000.-

cp

Kontakt:

https://www.buergi-willert.ch/kontakt/

http://www.lart.ch/lart_-_livia_anne_richard_theaterproduktionen/home.html

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2



Datum: 16.06.2018

Tages-Anzeiger
8021 Zürich
044/ 248 44 11
https://www.tagesanzeiger.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 148'705
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 14
Fläche: 46'965 mm²

Referenz: 69993609

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2



Datum: 16.06.2018

Tages-Anzeiger
8021 Zürich
044/ 248 44 11
https://www.tagesanzeiger.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 148'705
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 14
Fläche: 46'965 mm²

Referenz: 69993609

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2



Datum: 16.06.2018

Bieler Tagblatt
2501 Biel
032/ 321 91 11
www.bielertagblatt.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 19'633
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 32
Fläche: 53'249 mm²

Referenz: 69994771

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2



Datum: 16.06.2018

Bieler Tagblatt
2501 Biel
032/ 321 91 11
www.bielertagblatt.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 19'633
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 32
Fläche: 53'249 mm²

Referenz: 69994771

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2



Datum: 16.06.2018

Der Bund
3001 Bern
031/ 385 11 11
www.derbund.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 38'923
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 26
Fläche: 49'224 mm²

Referenz: 69994772

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2



Datum: 16.06.2018

Der Bund
3001 Bern
031/ 385 11 11
www.derbund.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 38'923
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 26
Fläche: 49'224 mm²

Referenz: 69994772

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2



Datum: 16.06.2018

Hauptausgabe

Berner Zeitung
3001 Bern
031/ 330 33 33
www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 39'367
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 11
Fläche: 51'831 mm²

Referenz: 69994773

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2



Datum: 16.06.2018

Hauptausgabe

Berner Zeitung
3001 Bern
031/ 330 33 33
www.bernerzeitung.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 39'367
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 833.057

Auftrag: 3008256Seite: 11
Fläche: 51'831 mm²

Referenz: 69994773

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2



Datum: 16.06.2018

Online-Ausgabe

Tages-Anzeiger 
8021 Zürich
044/ 248 41 11
www.tagesanzeiger.ch

Medienart: Internet

Themen-Nr.: 833.057
Auftrag: 3008256 Referenz: 70021350

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 1'357'000
Page Visits: 12'853'485

Web Ansicht

«Mit 26 Jahren warf ich alle Sicherheit über Bord»
Mathias Morgenthaler am Samstag den 16. Juni 2018

Livia Anne Richard schlug den elterlichen Rat, bei der Wahrheit zu bleiben, in den Wind. Foto: Hannes Zaugg-Graf

Kaufmännische Lehre, PR- und Management-Ausbildung: Livia Anne Richard machte in jungen Jahren viele
vernünftige Dinge, doch ihre Leidenschaft galt dem Theater. Als sie sich erlaubte, konsequent auf diese Karte zu
setzen, öffneten sich bald wichtige Türen. Nun bringt die Berner Autorin und Regisseurin ein Stück über
stressgeplagte Berufsleute auf die Gurten-Freilichtbühne.

Interview: Mathias Morgenthaler

Frau Richard, Sie sind bekannt geworden durch Ihre Freilichttheater-Aufführungen auf dem Berner Gurten oder in
Zermatt. Diesmal steht auf dem Gurten kein Theater-Klassiker auf dem Programm, sondern Ihr Stück «Abefahre!»,
das sechs Stressgeplagte beim angeleiteten Entschleunigen zeigt. Was hat Sie an diesem Thema gereizt?

LIVIA ANNE RICHARD: Das Paradoxe und Widersprüchliche zieht mich seit langem an und es eignet sich gut für die
Bühne. Ich finde es interessant, dass in unserer auf pausenlose Hochleistung getrimmten Gesellschaft eine ganze
Industrie entstanden ist, die Entspannung anbietet. Seltsam ist, dass man so natürliche Dinge wie Durchatmen,
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Lachen oder Naturerlebnisse in teuren Kursen wieder lernen muss. Offenbar haben viele von uns den Zugang zu
sich selber verloren, weil sie sich so sehr abstrampeln in den Tretmühlen der Arbeitswelt. Inzwischen haben viele
Unternehmen erkannt, wie teuer es sie zu stehen kommt, wenn Angestellte erst ausbrennen und dann ausfallen.
Deswegen schicken sie die Mitarbeiter präventiv in alle möglichen Kurse – allerdings oft nicht mit dem Ziel, dass
diese sich nachher besser abgrenzen, sondern in der Hoffnung, dass sie dann noch effizienter funktionieren im
Hamsterrad. Da beisst sich die Katze in den Schwanz. Ich glaube, wenn wir nicht ernsthaft umdenken und den
Wachstums- und Tempowahn hinterfragen, fliegt uns das System bald um die Ohren.

Mag sein – aber ist das ein packender Stoff für die Bühne?

Ich habe kein moralisierendes Stück geschrieben, sondern eine Komödie, bei der einem das Lachen auch mal im
Hals stecken bleibt. Sechs sehr unterschiedliche Teilnehmer treffen in einem Entschleunigungs-Seminar
aufeinander. Nicht alle sind freiwillig da, manche auf Druck des Arbeitgebers oder wegen eines Ultimatums der
Ehefrau. Als der Coach sie zu Beginn fragt, wer sie seien, nennen alle ihre berufliche Funktion. Erst allmählich
bröckelt die Fassade, hinter der Rolle werden die Individuen mit ihren Ängsten und Verletzungen sichtbar. In der
Arbeitswelt ist diese Entpuppung oft weder möglich noch erwünscht. Die Leute spielen ihre Rolle, verhalten sich
opportunistisch, bemühen sich, keine Schwäche zu zeigen, nicht angreifbar zu sein. Das allein erzeugt einen
grossen Druck und sorgt dafür, dass viel geschimpft und gestritten wird, ohne dass die persönlichen Themen zur
Sprache kämen. Ein Kernsatz des Stücks lautet: Jeder soll arbeiten gehen, weil er wertvoll ist, nicht damit er
wertvoll ist. Man sollte sich seinen Wert nicht durch Überanpassung erkaufen müssen.

Wie war das bei Ihnen? Sind Sie schon in jungen Jahren beruflich Ihren eigenen Weg gegangen?

Ich stamme nicht aus einer Künstler-Familie und lernte erst mit der Zeit, die mahnenden Stimmen meiner Eltern zu
relativieren und mich auf mein eigenes Bauchgefühl zu verlassen. Mein Vater war Chef der Schadensabteilung
einer grossen Versicherung. Auch meine Mutter tendierte zur Vorsicht. Folgerichtig nahm ich eine kaufmännische
Ausbildung in Angriff, rebellierte aber nach zwei Jahren und setzte gegen fünf Instanzen durch, dass ich ein
Austauschjahr in Kalifornien absolvieren konnte. Dort entdeckte ich an der High School, worin ich wirklich gut war.
Im Fach «public speaking» schrieben wir einen Essay und trugen diesen auf der Bühne vor. Ich schrieb ein Stück mit
dem Titel «Why people are lonely», in dem ich einen alten Mann, ein übergewichtiges Mädchen und eine behinderte
Person darstellte. Als ich fertig war, hatte meine Dozentin Tränen in den Augen. Da wusste ich, dass ich etwas
gefunden hatte, bei dem ich in meinem Element war und andere berührte.

Zurück in der Schweiz schlossen Sie trotzdem erst einmal die KV-Lehre ab.

Genau, das war der Deal. Und ich hängte sogar noch eine PR-Ausbildung an, arbeitete als Flugbegleiterin für die
Balair und absolvierte eine weitere Management-Ausbildung. Meine Leidenschaft lebte ich in der Freizeit auf der
Theaterbühne aus. Im Alter von 26 Jahren entschied ich mich, alles Vernünftige und Sichere aufzugeben und ganz
auf die Karte Theater zu setzen. Das war nicht nur finanziell einschneidend, sondern auch sozial: Ich war die
einzige, die bei dieser Entscheidung ein gutes Gefühl hatte, und fühlte mich zu Beginn entsprechend allein. Dann
spürte ich aber bald, wie beglückend es war, so viel Ballast abzuwerfen und ganz in eine Welt einzutauchen, die
mich schon immer magisch angezogen hatte.

Wollten Sie schon als Kind Schauspielerin werden?

Nein, als Kind hatte ich den naiven Wunsch, Frieden zu stiften auf der Welt – mir hatte niemand gesagt, dass das
kein Beruf ist. Ich fiel durch eine überbordende Phantasie und ein starkes Sensorium für Menschen auf. Wenn ich
am Nebentisch eine Familie sah, fühlte ich mich leicht in die Personen ein, spürte den Ärger des Vaters, die
Traurigkeit der Mutter, die Angst oder Ungeduld der Kinder. Dann spann ich die Geschichte für mich weiter, die
Realität ging in eine Traumwelt über – für mich waren das fliessende Grenzen. Meine Mutter hat mich oft ermahnt,
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bei der Wahrheit zu bleiben. Durch die Entscheidung, ganz auf die Karte Theater zu setzen, gab ich mir wohl
unbewusst selber die Erlaubnis, wieder in die Phantasiewelt einzutauchen. Das Theater als Scheinwelt, die sehr
ehrlich, direkt und unverstellt funktioniert, war ein wunderbares Ventil für meine überschäumende Phantasie. Je
tiefer ich eintauchte, desto mehr Inspiration empfing ich. So träumte ich eines Nachts, auf dem Gurten
Theateraufführungen zu veranstalten – ein beglückendes Bild, das sich zwei Jahre später tatsächlich verwirklichte.
Auch sonst öffneten sich auffallend viele Türen vom Moment an, als ich meinem Bauchgefühl folgte.

Zum Beispiel?

Meinen Einstieg ins Regiefach verdanke ich traurigen Umständen: In den ersten Jahren arbeitete ich hauptsächlich
als Schauspielerin, war aber daneben als Assistentin für den erfahrenen Schauspieler und Regisseur Franz Matter
tätig. 1999 rief Franz mich eines Morgens an und bat mich, sofort zu ihm zu kommen. Er sagte mir, er werde bald
sterben, leide an einem Krebsleiden im Endstadium. Und er bat mich, für ihn die Inszenierung eines gigantischen
Theaterprojekts mit 120 Mitwirkenden zu übernehmen, da seine Kraft dafür nicht mehr ausreiche. Ich war
geschockt – und stand schon am nächsten Nachmittag als Regisseurin vor all diesen Leuten. Irgendwie ging es, gut
wurde es nicht. Sechs Wochen später ging die Premiere über die Bühne, neun Wochen später war Franz tot. Und ich
bin seither nur noch für ein einziges Projekt auf der Bühne gestanden und habe mich sonst ganz auf die Regie- und
Autorenarbeit konzentriert.

Hilft der kaufmännische Abschluss, wenn Sie berechnen müssen, ob sich eine grosse Produktion finanziell
stemmen lässt?

Nicht wirklich. Ich verlasse mich bei wichtigen Entscheidungen auf meine Intuition und meine Mitarbeiterinnen, weil
ich nie eine gute Rechnerin sein werde. Dank Partnerschaften mit Unternehmen und Gönnern ist mein Risiko
überschaubar, ich kann heute vom Theater leben und bin sehr dankbar dafür. Wenn ich ein Wagnis eingehe und
wie bei Ionescos Stück «Die Nashörner» absurdes Theater in adaptierter Form ins Programm nehme, kommen
weniger Leute und entsprechend verdiene ich viel weniger. Auch «Abefahre!» war ein Wagnis, aber erfreulicherweise
sind schon über 10’000 Tickets im Vorverkauf abgesetzt worden. Also: Mal läuft es, mal ziehe ich einen Schuh raus.
Die finanziellen Schwankungen machen mir heute keine Angst mehr. Das Wertvollste ist für mich ohnehin nicht
finanzieller Luxus, sondern das Privileg, nicht mehr in fremder Sache Erfolg anstreben zu müssen. Ich folge meinen
Interessen und kann so etwas schaffen, das weit über mich selber hinausgeht und andere bewegt.

Kontakt und Information: livia.richard@theatergurten.ch oder www.theatergurten.ch

Veröffentlicht in | Keine Kommentare »
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Viele Leute haben die Schnauze voll vom wachsenden Druck
19. Juni 18 Bärn

Livia Anne Richard ist mit ihren Themen am Puls der Zeit. Nicht zuletzt deswegen erhielt die Berner Regisseurin
letzte Woche den Kulturpreis der Bürgi-Willert-Stiftung. Nun steht mit «Abefahre! – Stressfrei in 5 Tagen» eine
Uraufführung aus der eigenen Feder auf dem Programm, das unser Hamsterrad auf humorvolle wie nachdenkliche
Weise beleuchtet.

Erst Regen, dann strahlender Sonnenschein. So ist es beim Besuch auf dem Güsche vor den Proben zu Richards
neuem Streich «Abefahre!» Die Sonne ist ein wichtiger Faktor für das Theater Gurten, das mit seiner 10. Freilicht-
Produktion auf dem Berner Hausberg aufwartet. Die Regisseurin sitzt im Freien vor dem Tapis Rouge. Bei der
Begrüssung fällt auf, dass etwas fehlt. Es handelt sich um Livia Annes Markenzeichen, ihren schwarzen Hut. Die
Künstlerin lacht und fasst gleichzeitig ins Leere über ihrem Kopf. «Der Hut ist eine Art Schutzhelm, wenn ich ihn
trage, bin ich am Abend weniger ausgelaugt.»

Wenn «Burnout» schwebt

Es scheint, als wäre ihr neues Theaterstück «Abefahre!» zugleich Therapie. Waren Sie selber schon mal
ausgebrannt, Frau Richard? Die Künstlerin, die auf dem Gurten mit «Dällebach Kari» und in Zermatt mit «The
Matterhorn Story» Grosserfolge feierte, ist bis ins Jahr 2022 ausgebucht. Die energiegeladene Endvierzigerin
verneint in Wort sowie Gestik und erzählt eine Geschichte. «Ich war an einem Strand in Florida und suchte in einer
Sandburg Schutz vor dem Wind. Als ich aufs Meer blickte, sah ich das Wort ‹Burnout› darüber ‹schweben›.» Die
Intuition zieht sich bei Livia Anne Richard wie ein roter Faden durchs Leben. Wenn es im Bauch kribbelt, handelt
sie. So war es beim Theater Matte im Berchtoldshaus, das sie im 2010 zusammen mit Markus Maria Enggist,
Annemarie Morgenegg, Fredi Stettler und Hank Shizzoe gründete und so hielt sie es nach sechs erfolgreichen
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Jahren, als sie die Leitung an Kollegin Corinne Thalmann abgab, um mehr Zeit zu haben, eigene Stücke zu
schreiben. Wie schreibt man ein Stück über Burnout-Prävention, wenn die Erfahrung fehlt? Die Bernerin relativiert: «
Ich kenne das Gefühl, wenn die Batterien leer sind, aber ich habe stets die Notbremse gezogen.» Richard wäre nicht
Richard, würde sie sich nicht intensiv mit dem Stoff, der sie umtreibt, auseinandersetzen. «Ich habe Fachleute
interviewt und Anti-Stress-Seminare besucht. Ich bin zum Schluss gekommen, dass die Existenz dieser Kurse Teil
des Problems sein können, wenn Firmen ihre Mitarbeiter nur mit der Absicht dorthin schicken, damit sie voll
aufgeladen zurückkehren und noch effizienter werden.

System vor dem Shutdown

Das Mantra der Kursleiter im Stück ist klar umfasst, es könnte auch Richards Echolot sein: «Ich gehe arbeiten, weil
ich wertvoll bin!» Der unheilvolle Gegenentwurf scheint mehr Menschen umzutreiben. Er lautet: «Ich gehe arbeiten,
damit ich wertvoll bin.» In «Abefahre!» müssen die Protagonisten für eine Woche ihre Handys abgeben und fasten,
einen Selbstversuch hat Livia Anne Richard in beiden Punkten nicht gemacht. Das Thema der neuen Gurten-
Produktion hat doch persönliche Gründe: «Nach der anspruchsvollen Arbeit für das erste Stück am Matterhorn
hatte ich Gedächtnisstörungen, mein System befand sich kurz vor dem Shutdown. Das hat mir die Augen geöffnet.
Gleichzeitig war mir bewusst, dass ich anders arbeiten wollte.» Eine 180-Grad-Wendung geht nicht über Nacht,
Richard lächelt und antwortet: «Ich habe mir beigebracht, möglichst oft im Hier und Jetzt zu sein. Es scheint absurd,
aber seit ich das tue, habe ich das Gefühl, mehr Zeit zu haben.»

«Weil sich jeder entblättert»

Haben die Anti-Stress-Seminare doch Spuren hinterlassen? Richard winkt ab: «Nein. Aber für mich als
Theaterautorin waren sie ein ‹Steilpass›. Die Rollenspiele in einigen Übungen sind köstliches Theater im Theater.
Weil sich jeder entblättert, geht das ganz schön in die Tiefe. Den Moralfinger wird man in «Abefahre!» vergebens
suchen, Livia Anne Richard will vielmehr eine zunehmende Problematik beleuchten: «Viele Leute in meinem Umfeld
haben die Schnauze voll vom wachsenden Druck in unserer Hochleistungsgesellschaft. Es kann einen jederzeit
wegfegen und dann nützt die Bucket List für die Zeit ab 65 auch nichts mehr. Ich finde, es wird Zeit für das Motto
‹Weniger isch meh› und es braucht Mut, die nötigen Konsequenzen zu tragen.»

Peter Wäch
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Von Irene Widmer, Keystone-SDA

"Abefahre! Stressfrei in 5 Tagen" - Entspannen! Aber subito!
Im Stück "Abefahre! Stressfrei in 5 Tagen" nimmt die Dramatikerin und Regisseurin Livia Anne Richard die
florierende Burnout-Industrie aufs Korn. Die dunkel unterfütterte Komödie feierte am Mittwoch im Freilichttheater
Gurten erfolgreich Premiere.

Sechs Personen mit schwarzen Augenbinden, mit einem roten Seil aneinandergebunden, werden aus dem Wald auf
die Lichtung geführt. Geiseln eines Folterregimes? Fast! Sie leben eine Woche ohne Handy in der freien Natur,
schlafen gemeinsam in einem Tipi und kriegen täglich ein Rosinchen zu essen, dem sie vor dem Verzehr gut
zuhören müssen. Der Fastentee fliesst in Strömen.

Mittels Meditation, Lachyoga und Rollenspielen sollen sie wieder Zugang zu ihrer inneren Mitte bekommen. Und
gewahr werden, dass sie arbeiten, weil sie jemand sind und nicht, um jemand zu werden.

Den teuren Workshop gebucht hat unter anderem eine HR-Fachfrau (Human resources), früher hiess das noch
Personalverantwortliche. Sie ist ausgeflippt, nachdem sie auf Geheiss von oben Mitarbeiter entlassen musste. Auch
die SVP-Gemeindepräsidentin eines 500-Seelen-Kaffs benötigt eine Wiederaufrichtung. Sie hat seit Jahren
Schlafstörungen. "Drum isch mi Maa jitz mi Ex-Maa".

Alles belegt - kein Witz!

Eine alleinerziehende Mutter ist "so im Seich gsi, dass i churzerhand de Name vo mim einte Sohn ha vergässe". Das
ist kein Witz: Livia Anne Richard, die das Stück geschrieben und inszeniert hat, hat das selber mal erlebt: Nach
einer arbeitsintensiven Phase entwickelte sie Wortfindungsstörungen bis ihr tatsächlich der Name ihres eigenen
Kindes nicht mehr einfiel, wie sie in einem Interview erzählte.

Die Therapiemethoden in ihrem Stück hat sie - bis aufs Heilfasten - alle ausprobiert. Einige hätten ihr auch wirklich
etwas gebracht, sagt sie. Beispielsweise ALI - Atmen, Lächeln, Innehalten - das kann sie wärmstens empfehlen.
Lachyoga dagegen findet sie Gugus. Richards Skepsis schlägt sich im Stück nieder, indem entsprechende Übungen
grotesk überzeichnet werden. Zum Schiessen!

Der Troublemaker

Wo sich die Absurdität der Übungen nicht von selber erschliesst, amtet ein Herr Greper als Spielverderber und
Saboteur, der ausspricht, was viele denken: "E söttige Schissdräck hani auso no nie erläbt!". Er ist hier, weil ihn
seine Frau schickt. Wenn er nicht etwas tue gegen das drohende Burnout, lasse sie sich scheiden. Aber eine
Scheidung kann er sich nicht leisten.

Greper ist nicht nur auf dem Plakat der Mittelpunkt. Er wird gespielt von Theo Schmid, den man von vergangenen
Gurten-Inszenierungen kennt: kräftig, mit Biss, die Stimme der zynischen Vernunft inmitten eines Rudels
willfähriger Underdogs.

Eine Darstellerin kauft ihm beinahe den Schneid ab: Hanny Gerber als HR beweist sich als begnadete Slapstick-
Darstellerin und bekam gleich zwei Mal Zwischenapplaus, das eine Mal als Donald Trump. Nicht dass der Führer
der freien Welt an Burnout leiden würde: Er ist nur ein inneres Feindbild in einem Rollenspiel.

Der "Schissdräck" hat Folgen
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Diese Rollenspiele funktionieren und führen am Schluss zu mehreren Häutungen - fast keiner ist hier, wer er zu
sein schien. Die zu Tage tretenden Verschwiegenheiten und Lebenslügen sind zwar nicht wirklich überraschend.
Aber "Abefahre!" ist ja auch keine Weltliteratur. Nur eine auf profunden Recherchen beruhende Dialekt-
Tragikomödie an einem Ort in der Landschaft, in den sie wie hineingegossen passt.

Das Bühnenbild von Fredi Stettler - ein grosses Tipi und ein noch grösserer Papp-Felsen, ein Lagerfeuer und eine
Scheiterbeige - ist nicht ganz so schön wie seine früheren Arbeiten. Der Fels beispielsweise bekommt nicht viel zu
tun. Ganz wunderbar dafür die von Markus Maria Enggist komponierte Musik zwischen den Akten. Da kann man
echt drauf abfahren. Pardon: Zu der kann man schön abefahre.

Verfasserin: Irene Widmer, Keystone-SDA
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«Mit 26 Jahren warf ich alle Sicherheit über Bord»
Mathias Morgenthaler am Samstag den 16. Juni 2018

Livia Anne Richard pendelte schon als Kind zwischen Realität und Traumwelt. Foto: Hannes Zaugg-Graf

Kaufmännische Lehre, PR- und Management-Ausbildung: Livia Anne Richard machte in jungen Jahren viele
vernünftige Dinge, doch ihre Leidenschaft galt dem Theater. Als sie sich erlaubte, konsequent auf diese Karte zu
setzen, öffneten sich bald wichtige Türen. Nun bringt die Berner Autorin und Regisseurin ein Stück über
stressgeplagte Berufsleute auf die Gurten-Freilichtbühne.

Interview: Mathias Morgenthaler

Frau Richard, Sie sind bekannt geworden durch Ihre Freilichttheater-Aufführungen auf dem Berner Gurten oder in
Zermatt. Diesmal steht auf dem Gurten kein Theater-Klassiker auf dem Programm, sondern Ihr Stück «Abefahre!»,
das sechs Stressgeplagte beim angeleiteten Entschleunigen zeigt. Was hat Sie an diesem Thema gereizt?

LIVIA ANNE RICHARD: Das Paradoxe und Widersprüchliche zieht mich seit langem an und es eignet sich gut für die
Bühne. Ich finde es interessant, dass in unserer auf pausenlose Hochleistung getrimmten Gesellschaft eine ganze
Industrie entstanden ist, die Entspannung anbietet. Seltsam ist, dass man so natürliche Dinge wie Durchatmen,
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Lachen oder Naturerlebnisse in teuren Kursen wieder lernen muss. Offenbar haben viele von uns den Zugang zu
sich selber verloren, weil sie sich so sehr abstrampeln in den Tretmühlen der Arbeitswelt. Inzwischen haben viele
Unternehmen erkannt, wie teuer es sie zu stehen kommt, wenn Angestellte erst ausbrennen und dann ausfallen.
Deswegen schicken sie die Mitarbeiter präventiv in alle möglichen Kurse – allerdings oft nicht mit dem Ziel, dass
diese sich nachher besser abgrenzen, sondern in der Hoffnung, dass sie dann noch effizienter funktionieren im
Hamsterrad. Da beisst sich die Katze in den Schwanz. Ich glaube, wenn wir nicht ernsthaft umdenken und den
Wachstums- und Tempowahn hinterfragen, fliegt uns das System bald um die Ohren.

Mag sein – aber ist das ein packender Stoff für die Bühne?

Ich habe kein moralisierendes Stück geschrieben, sondern eine Komödie, bei der einem das Lachen auch mal im
Hals stecken bleibt. Sechs sehr unterschiedliche Teilnehmer treffen in einem Entschleunigungs-Seminar
aufeinander. Nicht alle sind freiwillig da, manche auf Druck des Arbeitgebers oder wegen eines Ultimatums der
Ehefrau. Als der Coach sie zu Beginn fragt, wer sie seien, nennen alle ihre berufliche Funktion. Erst allmählich
bröckelt die Fassade, hinter der Rolle werden die Individuen mit ihren Ängsten und Verletzungen sichtbar. In der
Arbeitswelt ist diese Entpuppung oft weder möglich noch erwünscht. Die Leute spielen ihre Rolle, verhalten sich
opportunistisch, bemühen sich, keine Schwäche zu zeigen, nicht angreifbar zu sein. Das allein erzeugt einen
grossen Druck und sorgt dafür, dass viel geschimpft und gestritten wird, ohne dass die persönlichen Themen zur
Sprache kämen. Ein Kernsatz des Stücks lautet: Jeder soll arbeiten gehen, weil er wertvoll ist, nicht damit er
wertvoll ist. Man sollte sich seinen Wert nicht durch Überanpassung erkaufen müssen.

Wie war das bei Ihnen? Sind Sie schon in jungen Jahren beruflich Ihren eigenen Weg gegangen?

Ich stamme nicht aus einer Künstler-Familie und lernte erst mit der Zeit, die mahnenden Stimmen meiner Eltern zu
relativieren und mich auf mein eigenes Bauchgefühl zu verlassen. Mein Vater war Chef der Schadensabteilung
einer grossen Versicherung. Auch meine Mutter tendierte zur Vorsicht. Folgerichtig nahm ich eine kaufmännische
Ausbildung in Angriff, rebellierte aber nach zwei Jahren und setzte gegen fünf Instanzen durch, dass ich ein
Austauschjahr in Kalifornien absolvieren konnte. Dort entdeckte ich an der High School, worin ich wirklich gut war.
Im Fach «public speaking» schrieben wir einen Essay und trugen diesen auf der Bühne vor. Ich schrieb ein Stück mit
dem Titel «Why people are lonely», in dem ich einen alten Mann, ein übergewichtiges Mädchen und eine behinderte
Person darstellte. Als ich fertig war, hatte meine Dozentin Tränen in den Augen. Da wusste ich, dass ich etwas
gefunden hatte, bei dem ich in meinem Element war und andere berührte.

Zurück in der Schweiz schlossen Sie trotzdem erst einmal die KV-Lehre ab.

Genau, das war der Deal. Und ich hängte sogar noch eine PR-Ausbildung an, arbeitete als Flugbegleiterin für die
Balair und absolvierte eine weitere Management-Ausbildung. Meine Leidenschaft lebte ich in der Freizeit auf der
Theaterbühne aus. Im Alter von 26 Jahren entschied ich mich, alles Vernünftige und Sichere aufzugeben und ganz
auf die Karte Theater zu setzen. Das war nicht nur finanziell einschneidend, sondern auch sozial: Ich war die
einzige, die bei dieser Entscheidung ein gutes Gefühl hatte, und fühlte mich zu Beginn entsprechend allein. Dann
spürte ich aber bald, wie beglückend es war, so viel Ballast abzuwerfen und ganz in eine Welt einzutauchen, die
mich schon immer magisch angezogen hatte.

Wollten Sie schon als Kind Schauspielerin werden?

Nein, als Kind hatte ich den naiven Wunsch, Frieden zu stiften auf der Welt – mir hatte niemand gesagt, dass das
kein Beruf ist. Ich fiel durch eine überbordende Phantasie und ein starkes Sensorium für Menschen auf. Wenn ich
am Nebentisch eine Familie sah, fühlte ich mich leicht in die Personen ein, spürte den Ärger des Vaters, die
Traurigkeit der Mutter, die Angst oder Ungeduld der Kinder. Dann spann ich die Geschichte für mich weiter, die
Realität ging in eine Traumwelt über – für mich waren das fliessende Grenzen. Meine Mutter hat mich oft ermahnt,
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bei der Wahrheit zu bleiben. Durch die Entscheidung, ganz auf die Karte Theater zu setzen, gab ich mir wohl
unbewusst selber die Erlaubnis, wieder in die Phantasiewelt einzutauchen. Das Theater als Scheinwelt, die sehr
ehrlich, direkt und unverstellt funktioniert, war ein wunderbares Ventil für meine überschäumende Phantasie. Je
tiefer ich eintauchte, desto mehr Inspiration empfing ich. So träumte ich eines Nachts, auf dem Gurten
Theateraufführungen zu veranstalten – ein beglückendes Bild, das sich zwei Jahre später tatsächlich verwirklichte.
Auch sonst öffneten sich auffallend viele Türen vom Moment an, als ich meinem Bauchgefühl folgte.

Zum Beispiel?

Meinen Einstieg ins Regiefach verdanke ich traurigen Umständen: In den ersten Jahren arbeitete ich hauptsächlich
als Schauspielerin, war aber daneben als Assistentin für den erfahrenen Schauspieler und Regisseur Franz Matter
tätig. 1999 rief Franz mich eines Morgens an und bat mich, sofort zu ihm zu kommen. Er sagte mir, er werde bald
sterben, leide an einem Krebsleiden im Endstadium. Und er bat mich, für ihn die Inszenierung eines gigantischen
Theaterprojekts mit 120 Mitwirkenden zu übernehmen, da seine Kraft dafür nicht mehr ausreiche. Ich war
geschockt – und stand schon am nächsten Nachmittag als Regisseurin vor all diesen Leuten. Irgendwie ging es, gut
wurde es nicht. Sechs Wochen später ging die Premiere über die Bühne, neun Wochen später war Franz tot. Und ich
bin seither nur noch für ein einziges Projekt auf der Bühne gestanden und habe mich sonst ganz auf die Regie- und
Autorenarbeit konzentriert.

Hilft der kaufmännische Abschluss, wenn Sie berechnen müssen, ob sich eine grosse Produktion finanziell
stemmen lässt?

Nicht wirklich. Ich verlasse mich bei wichtigen Entscheidungen auf meine Intuition und meine Mitarbeiterinnen, weil
ich nie eine gute Rechnerin sein werde. Dank Partnerschaften mit Unternehmen und Gönnern ist mein Risiko
überschaubar, ich kann heute vom Theater leben und bin sehr dankbar dafür. Wenn ich ein Wagnis eingehe und
wie bei Ionescos Stück «Die Nashörner» absurdes Theater in adaptierter Form ins Programm nehme, kommen
weniger Leute und entsprechend verdiene ich viel weniger. Auch «Abefahre!» war ein Wagnis, aber erfreulicherweise
sind schon über 10’000 Tickets im Vorverkauf abgesetzt worden. Also: Mal läuft es, mal ziehe ich einen Schuh raus.
Die finanziellen Schwankungen machen mir heute keine Angst mehr. Das Wertvollste ist für mich ohnehin nicht
finanzieller Luxus, sondern das Privileg, nicht mehr in fremder Sache Erfolg anstreben zu müssen. Ich folge meinen
Interessen und kann so etwas schaffen, das weit über mich selber hinausgeht und andere bewegt.

Kontakt und Information: livia.richard@theatergurten.ch oder www.theatergurten.ch

Veröffentlicht in | Keine Kommentare »
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Köniz

Aufreibendes «Abefahre»
Köniz Ein Thema, das jeden betrifft, mit Ernst und pointendicht auf den Punkt gebracht: Regisseurin Livia Anne
Richard zeigt auf dem Gurten seit Mittwoch «Abefahre!». Sehenswert!

Selber gestresst: Das Kursleiterteam zofft sich am Rande des Selbstfindungsprogramm (Oliver Stein, Marianne
Tschirren). Bild: pd / Hannes Zaugg-Graf

Michael Feller

Kulturredaktor

@mikefelloni Aktualisiert vor 27 Minuten

Da kommt sie an, die ungleiche Seilschaft, hoch auf dem Berg und nimmt sich die Augenbinden ab. Vorn steht die
Bretterbühne, hinten ein Tipi. Willkommen im Anti-Burn-out-Camp. Bitte Handy jetzt abgeben.

«E sone Schissdräck han i no nie erläbt», sagt der ältere Herr, der sich vor lauter Widerwillen fast aus dem
Bühnenbild (Fredi Stettler) verkrümelt, noch bevor es richtig losgeht. Er stellt sich wenig später als Verkaufsleiter
René Greper (Theo Schmid) vor.

Seine Frau habe ihn angemeldet, sie drohe ihm mit der Scheidung, falls er sich nicht therapieren lasse. Dass er von
alldem nichts hält, bekommen die anderen zu spüren. Er boykottiert das Fasten, das zum Stressabbau verhelfen
soll, kritisiert die Kursleiter (Oliver Stein und Marianne Tschirren) und meckert in einem fort, dass es eine Freude
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ist.

Andere Kursteilnehmer sind weit motivierter. Die fleissige HR-Fachfrau Helen Kunz (Hanny Gerber) etwa oder die
Gemeindepräsidentin Renate Brunner (Nicole D. Käser) geben beim Lachyoga, bei den Rollenspielen und bei den
Gesprächsrunden Vollgas. Sie alle kämpfen mit Burn-out-Symptomen. Darf man darüber lachen?

Geschundene Seelen

So sicher: «Abefahre! – Stressfrei in 5 Tagen» heisst das Motto des Kurses – und das neue Stück von Autorin und
Regisseurin Livia Anne Richard, das auf der Freilichtbühne auf dem Gurten Premiere gefeiert hat. Was stellen
Therapeuten mit den geschundenen Seelen der Arbeitswelt an – und wie soll es möglich sein, Menschen, denen
nach langjähriger Überforderung die Puste ausgeht, in einer Woche wieder fit für den Job zu machen?

Das Angebot an Revitalisierungskursen und Selbstfindungsseminaren ist mittlerweile gross. Livia Anne Richard hat
alles getestet, was ihr unterkam, und daraus eine Komödie gezimmert, die das florierende Anti-Burn-out-Business
hinterfragt.

Natürlich läuft die Seminarwoche nicht nach Plan, so viel ist vorhersehbar. Es gibt Streit, Verrat, Abgründe,
Hoffnung und Liebe. Allerlei Schattierungen des Lebens treffen sich zwischen Tipi und Lachyogakreis. Gut,
womöglich packt Livia Anne Richard gar viel in ihr Stück. Nach und nach ploppen Themen auf, die über den Kern
der Sache hinausgehen.

Doch so machen die Charaktere, die Richard zunächst wie Prototypen auf die Bühne stellt, alle auf ihre Art einen
Wandel durch. Dem zunächst souveränen Kursleiter entgleitet nach und nach der Faden, die zunächst kontrollierte
PR-Fachfrau tickt völlig aus, einer nach dem anderen zeigt sein wahres Gesicht. Eine Tragödie nach der anderen
spielt sich da ab. Dennoch gibt es während der gut 90 Minuten sehr viel zu lachen.

Monroe will Sex

Einige Pointen sind meisterlich gesetzt. Etwa, als Störenfried René Greper im Zuge eines Rollenspiels (einer
sogenannten systemischen Strukturaufstellung) widerwillig in die Rolle von Marilyn Monroe schlüpft und ihr den
Florian-Ast-Satz «I wott Sex vom Morge bis am Abe» in den Mund legt. Das kommt überraschend.

Theo Schmid scheint sich in seiner Rolle zu Hause zu fühlen wie der Mückenschwarm am schwülen
Sommernachtshimmel. Auch Oliver Stein als Kursleiter und Corinne Thalmann als alleinerziehnde Mutter Martina
ragen heraus. Das bestens unterhaltene Publikum dankt die starke Ensembleleistung mit Zwischenapplausen.

Nachdem Livia Anne Richard vor zwei Jahren mit mässigem Erfolg «Die Nashörner» von Eugène Ionesco auf den
Gurten gebracht hat, setzt sie bei «Abefahre!» wieder auf einen eigenen Stoff. Dabei spielt sie ihre Stärke aus:
Mundarttheater, das leichtfüssig ein schwieriges, aber relevantes Thema transportiert – und es trotz vielen Lachern
ernst nimmt.

«Abefahre»: Gurten, Wabern, bis 30. 8. Weitere Infos unter: www.theatergurten.ch (Berner Zeitung)
Erstellt: 21.06.2018, 17:42 Uhr

Michael Feller

Kulturredaktor

@mikefelloni
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Selbstfindung im Tipi
Treffen sich sechs Stressgeplagte: Die Komödie « Abefahre! » des Theaters Gurten handelt vom Geschäft mit der
Entschleunigung – und erstickt ihre Gesellschaftskritik gleich selbst.

Psychospiele auf der Gurten - Wiese: Die Methoden der Stressbewältigung nehmen in Livia Anne Richards Stück
mitunter etwas bizarre Forman an. Bild: Hannes Zaugg-Graf

Lena Rittmeyer

Redaktorin Kultur

@LaRittmeyer ABO+ Aktualisiert vor 25 Minuten

Nur die Vögel hört man noch in der Abenddämmerung, als auf der Gurtenwiese gleich neben dem Aussichtsturm
eine gewisse Martina ein Geheimnis ausplaudert. Sonst ist es plötzlich ganz still; das Publikum stutzt. Aus
Spannungsgründen nur so viel: Es handelt sich um einen überraschenden Wendepunkt in der zehnten Produktion
des Theaters Gurten, die ansonsten nach recht absehbarer Dramaturgie verläuft.

Aber von vorne: Sechs Stressgeplagte haben sich in der Wildnis zu einem Seminar zusammengefunden, wo es nun
gilt, während fünf Tagen unter Verzicht auf Essen und Mobiltelefone wieder zu sich selbst zu finden. « Abefahre! –
Stressfrei in 5 Tagen » heisst das Stück von Livia Anne Richard, die es auch gleich selbst auf die kleine Holzbühne
bringt.

Psychisch fit fürs Büro
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Grotesk ist natürlich schon der Entspannungsbefehl im Titel, denn wie wir alle wissen, lässt sich innere Ruhe nicht
so einfach durch Lachyoga oder Heilfastentee erreichen. Der Mentalcoach Ivo und die Psychologin Rosmarie
allerdings machen mit diesem Heilsversprechen gutes Geld. Sie verkörpern im Stück sozusagen die heutige
Entschleunigungsindustrie, deren Ziel es ist, psychisch ausgebrannte Menschen wieder fit zu machen fürs Büro.
Ermüdungserscheinungen sind schliesslich vom Arbeitgeber gar nicht gern gesehen.

Auf der Gurtenwiese ist es dann aber vor allem der Kursleiter selbst, dem die innere Balance fehlt. Der Trott der
immer gleichen Psycho - Übungen saugt ihn aus, die Wortwahl seiner Kollegin Rosmarie (Marianne Tschirren) macht
ihn verrückt, und eigentlich wäre er viel lieber bei Frau und Kind. Wie also soll der abgehetzte Ivo (Oliver Stein) einer
Gruppe fremder Leute Zufriedenheit beibringen? Und dann erst noch diesem René (Theo Schmid), der seit der
Ankunft nur herumstänkert?

Erfreulich zeitgemäss

Die Ausgangslage von « Abefahre! » bietet viel dramatisches Potenzial: Jede Figur stammt aus einer anderen
Lebenswelt, und doch müssen alle eine Woche lang gemeinsam ums Feuer hocken und in einem Tipi schlafen
(Bühne: Fredi Stettler). Klar, dass da die Fassaden bröckeln. Klar aber auch, dass die persönlichen Enthüllungen
auf die Dauer berechenbar werden.

Erfreulich zeitgemäss ist dafür Livia Anne Richards Weltbild. Eine Kussszene findet zwischen gleichgeschlechtlichen
Partnern statt, und die alleinerziehende Mutter Martina (Corinne Thalmann) hat nach wie vor sexuelle Bedürfnisse,
denen sie auch nachgeht. Andere Einblicke sind eher klischiert: Die Gemeindepräsidentin Renate (Nicole D. Käser),
optisch Magdalena Martullo - Blocher nachempfunden, zeigt sich betrübt darüber, dass sie all die Jahre für den
beruflichen Erfolg « ihr Frausein zu Hause an die Garderobe » gehängt hat. Was das genau heissen soll, bleibt offen,
aber es müffelt doch recht heteronormativ.

In die Falle getappt

Fröhlicher stimmen da schon die Rollenspiele, zu denen die Kursteilnehmer angehalten werden. Die lebhafte HR -
Fachfrau Helen (Hanny Gerber) verwickelt den Lehrer Benjamin (Christoph Keller) dabei in eine Büroszene, die
verdächtig an einen Sketch des Komikerduos Ursus und Nadeschkin erinnert. Egal: Das Publikum zeigt sich
begeistert. Und angesichts der Leistung der Darstellergruppe ist es das zu Recht. Denn sowohl die Laien als auch
die ausgebildeten Schauspieler widerstehen der Gefahr, ihre Figuren zu überzeichnen – etwas, das auf einer
Freilichtbühne schnell passiert, wo grosse Gesten gefragt sind.

In eine andere Falle tappt allerdings Livia Anne Richard. « Abefahre! » ist als Komödie angelegt und nimmt das
verlogene Achtsamkeitsgetue unserer Leistungsgesellschaft aufs Korn. So weit, so genugtuend. Im Stück sind es
allerdings dann genau die umstrittenen Methoden jener Branche, die den Gestressten helfen, zu sich selbst zu
finden. So bringt sowohl eine « systemische Strukturaufstellung » als auch das Verkörpern von inneren Stimmen, die
man dann « aufeinander loslässt » , erstaunliche Erkenntnisse – vor allem über Marco, den Eishockeyspieler
(Roman Weber).

Der Abend erstickt also seine Gesellschaftskritik gleich selbst: Sie bringen ja offensichtlich doch etwas, die teuren
Kurse. Eher verwirrt als ausgeglichen macht man sich auf den Heimweg – aber entschliesst sich dann doch noch,
richtig « herunterzufahren » . Und sei es halt nur mit der Gurtenbahn.

Weitere Vorstellungen bis 30. August. www.theatergurten.ch (Der Bund)
Erstellt: 22.06.2018, 06:52 Uhr
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